
34 Jahre sind es am 9. 
Oktober her, dass der  
Augsburger Schlager-

sänger Roy Black (bürgerlich 
Gerhard Höllerich) 1991 in einer 
Fischerhütte am Inn gestorben 
ist. Aber bis heute zählen seine 
Lieder („Ganz in weiß“, „Schön 
ist es auf der Welt zu sein“) zu 
den beliebtesten des deutschen 
Schlagers. Und auch die Schick-
sale des Sängers und seiner An-
gehörigen stoßen nach wie vor 
auf großes Interesse. Jüngstes 
Beispiel: Deutschlands Boule-
vard-Zeitung Nr.1, die „Bild“, be-
richtet auf dem Titel über das 
(finanzielle) Erbe des Sängers 
und Schauspielers („Ein Schloss 
am Wörthersee“). Drei Personen 
sind es, auf die ein Nachlass von 
wohl rund 1,2 Millionen D-Mark 
offiziell verteilt worden war.

Das Testament von Roy 
Black wurde 1991 drei Wochen 
nach seinem Tod eröffnet. Der 
Sänger hatte am 1. August 1989 
verfügt: „Ich setze meine Mut-
ter Elisabeth Höllerich ( 2013), 
meinen Vater Georg Höllerich  
( 1990) und meinen Bruder Wal-
ter Höllerich als Erben zu glei-
chen Teilen ein. Meinem Sohn 
Torsten Höllerich vermache ich 
das Reihenhaus in München 
(…).“ Als Roy Black 1991 starb, war 
das Testament überholt. Sein 
Vater Georg hatte Selbstmord 
begangen, Tochter Nathalie war 
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gerade geboren. Um ein angeb-
liches Drei-Millionen-Vermögen 
des Sängers folgte ein jahrelan-
ger Rechtsstreit. Am Ende wurde 
gerichtlich verfügt, dass Toch-
ter Nathalie, Sohn Torsten und 
Bruder Walter zu gleichen Teilen 
erben.

Immer wieder eine Quel-
le für Berichte um seinen Vater 
Roy ist dessen Sohn Torsten, der 
seit Jahren unter einfachen Ver-
hältnissen in Kolumbien lebt. 
Immer wieder unternimmt der 
49-Jährige Versuche, als „der 
Sohn von…“ zu Geld zu kommen. 
Er ist auch Quelle für die aktuelle 
Berichterstattung um die finan-
zielle Hinterlassenschaft seines 
Vaters. 400.000 D-Mark habe er 
nach dessen Tod erhalten, den-
selben Betrag wie seine Halb-
schwester  und 
sein Onkel. Nach 
Schilderung von 
Torsten Hölle-
rich sei sein Teil 
des väterlichen 
Erbes inzwischen 
aufgezehrt. Acht 
Jahre lang habe 
er mit Angehörigen ein Lokal 
auf Ibiza betrieben, das 2005  
verkauft wurde. Höllerich ging 
nach Kolumbien, wo er von Ge-
legenheitsjobs lebt. Übersetzt 
er Speisekarten, dolmetscht bei 
Gerichtsverhandlungen, be-
treibt einen YouTube-Kanal über 
seinen Vater. Zudem erhalte er 
jährlich etwa 1900 Euro an Tan-
tiemen für die Lieder seines Va-
ters. In manchen Monaten, so 
Höllerich gegenüber der „Bild“, 
sei seine größte Sorge, die um-
gerechnet 200 Euro Miete zu-
sammenzubekommen. 

Was Torsten Höllerich mit 
anderen Familienmitgliedern 
eint: Die Zuversicht, im Einklang 
mit den Werten Roy Blacks zu 
leben. Das betonte in verschie-
denen Berichten auch Walter 
Höllerich (75), der jüngere Bru-
der von Roy Black. Walter wurde 
schon vor vielen Jahren bei Alt-
ötting ansässig, dort, wo auch 
die Fischerhütte stand, in der er 
1991 seinen toten Bruder gefun-
den hatte. Bereits als junge Män-
ner hatten sich die Höllerichs die 

später abgebrochene Hütte in 
Ornau bei Heldenstein gekauft. 
Das Fischen war ein Hobby, wel-
chem sie schon in Kindertagen 
mit ihrem Vater von Straßberg 
(Stadt Bobingen) nachgegangen 
waren. Mehrfach tauchte Wal-
ter Höllerich mit der von ihm 
betriebenen Fischzucht in den 
örtlichen Medien auf, etwa als 
es darum ging, den von ihm 
speziell gezüchteten Huchen als 
„Donaulachs“ wiederzuentde-
cken. Spitzenköche wie Alfons 
Schuhbeck und Heinz Winkler 
wurden als seine Kunden ge-
nannt. Im Jahr 2016 habe Hölle-
rich nach einem Unwetter in sei-
ner Zuchtanlage rund 15 Tonnen 
Speisefische in einem Wert von 
150.000 Euro verloren. 

Mit der Musik hatte es Wal-
ter Höllerich nie 
versucht, obwohl 
es Vorhaben ge-
geben habe, eine 
Schallplatte mit 
ihm aufzuneh-
men. Aber: Schla-
ger sei nie seine 
Sache gewesen, 

so Roy Blacks Bruder – ähnlich 
wie Roy, der Schlager zwar ge-
sungen, privat aber vor allem 
Rock´n Roll gehört habe. Berich-
te sagen, dass Walter Höllerich 
seit Jahren an Rückenschmerzen 
leide – etwas, was sich operieren 
ließe. Nicht operabel sind die 
seelischen Schmerzen, die ihm 
der frühe Verlust seines Bru-
ders bereitet. Nach vielen Jahren 
„Funkstille“ haben sich kürzlich 
Torsten und Walter Höllerich 
miteinander ausgesprochen.

Dritte Erbin sei die Halb-
schwester von Torsten Höllerich, 
Nathalie Böhning (der Fami-
lienname ihrer Mutter Carmen). 
Carmen war die zweite Frau an 
der Seite von Roy Black, der von 
1974 bis zur Scheidung 1985 mit 

Silke, der Mutter von Torsten,  
verheiratet war. Nathalie war, 
als ihr Vater starb, erst weni-

ge Wochen alt. Sie wuchs mit 
ihrer Mutter in Herdecke an der 
Ruhr auf. Zuletzt arbeitete sie 

Medienberichten zur Folge als 
Projektmanagerin – weitab von 
Show-Business und Schlager.

Schreiben Sie uns!

 Haben Sie eine  
    spannende Story  
  zu erzählen?

REPORTER@
AUGSBURGJOURNAL.DE

26 12. November 2022| AUTO UND VERKEHR

„Porsche 356 Speedster“ von Gerhard Paula, 100x70cm, Tempera auf Sperrholz

& Klarlack350 Euro, erhältlich unter www.kultur.staz.de. Foto: Gerhard Paula

lt 

info@autohaus-zienecker.de
Tel. 08232 / 96880

Jeden Di., Mi. & Do.
TÜV/HU bei uns im Haus!

Junkersstr. 8 • 86836 Graben
info@caravancenter-brockmann.de
www.caravancenter-brockmann.de

☎ 08232
9961120

Tel. 08230/840640
86462 LANGWEID

Gottlieb-Daimler-Straße 5
auto-service- jehmiller.de

augsburg@staz.de
Telefon 08 21/50 71-301

Hier treffen
Sie Ihre

ZIELGRUPPE

� Ihr kompetenter Service aus der Region

Nissan Micra Acenta 1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,5, außerorts 3,9, kombiniert 4,5; CO₂-Emissionen kombiniert
(g/km): 103; Effizienzklasse: B. NissanMicra: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,0–4,5; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 113–103; Effizienzklasse: B (Wer-
te nachMessverfahren VO [EG]715/2007). Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-TMild-Hybrid 6MT 4x2, 103 kW (140 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): Kurzstrecke
(niedrig): 8,6–8,5; Stadtrand (mittel): 6,4-6,2; Landstraße (hoch): 5,5-5,4; Autobahn (sehr hoch): 6,5-6,3; kombiniert: 6,4-6,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 145-
142. Nissan Qashqai: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0–5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 159-120. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften
entsprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Nissan Micra: Fahrzeugpreis € 19.500,–, Leasingsonderzahlung € 2.990,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 139,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag € 6.672,–,
Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung € 9.662,–. Nissan Qashqai: Fahrzeugpreis € 31.795,–, Leasingsonderzahlung € 3.990,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à € 189,–),
40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag € 9.072,–, Gesamtbetrag inkl. Leasingsonderzahlung € 13.062,–. Angebote von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. *Inkl. Leistungen gemäß den Bedingungen der Verträge 48 Monate Nissan 5 Anschlussgarantie
(36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Monate Nissan Assistance und 48 Monate Nissan Service+ Wartungsvertrag der Nissan Center Europe
GmbH, 50389 Wesseling. Angebote für Privatkunden, nur gültig solange unser Vorrat reicht. Gültig bei Zulassung bis 31.12.22. Abb. zeigen Sonderausstattungen.

Kurzfristig verfügbare Herbstangebote
inklusive Service-Flatrate*

Nissan Micra N-Way 1.0 IG-T 5MT, 68 kW (92 PS), Benzin
Klimaautomatik, Sitzheizung vorne, Einparkhilfe hinten u.v.m.
Mtl. Leasingrate: ab € 139,–1 inkl. Service-Flatrate*

Nissan Qashqai Acenta 1.3 DIG-T Mild-Hybrid 6MT 4x2, 103 kW (140 PS), Benzin
Navigationssystem, Winterpaket, Rückfahrkamera, Einparkhilfe hinten u.v.m.
Mtl. Leasingrate: ab € 189,–1 inkl. Service-Flatrate*

Autocenter Haas GmbH
Donaustraße 5a • 86165 Augsburg
Tel.: 08 21/44 83 88-0 •www.autocenter-haas.de

BMW●

BMW 2er active tourer
EZ 10/14 Navi, Sitzheizung, Rück-
fahrkamera, viele weitere Extras,
25.000 km, 16.300 €

✆ 09072-2335.

Orig. BMW X1 Alu-Felgen 4
BMW X1 Alu-Felgen m. WR 225/
50/R17/94/H VB 300,00 EUR
Tel. 0172/8204103

Wohnwagen/Camping●

Ankauf●

Auto zu verkaufen?
Wir kaufen Ihr Fahrzeug!

Deutscher Händler ✆ 08231
-85165 www.dasautoforum.de

Grüß Gott! Kaufe Autos bis 200
€, auch beschädigt, auch ohne
TÜV, bitte alles anbieten
✆ 0151/23027549 Tel. od. per
Whats App

Suche DB 190 D/B,
200D, 208D, 210D, 308D, 310D,
408D, 508D, 601D, 613D,614D
auch Unfall, ✆ 0175-9707962

Auto Export
Wir kaufen alle PKW, 
Wohnmobile auch be-
schädigt und hohe Km.

Tel. 0179/5107489

TURAN AUTOMOBILE

0176 - 47 02 07 06

Wir kaufen alle Autos,
Wohnmobile, Geländewagen – auch m. 
Motorschaden u. Unfallfahrz., gute Bez.

Suche altes Moped, Vespa
Motorrad auch defekt lange ge-
standen 0160/93883574

Opel●

Meriva-A Bj 09 TÜV 09/22
Benzin+LPG, 277000 km, Klima-
anlage, AHK abnehmb., € 800,-
☎ 08224/8232

Reifen und Zubehör●

4 Winterreifen Nokia, Enzo
Felgen 225/50 R17 98 HXL,
z.B. A5 VB 200,00 €

✆ 0170-2773433

4 WR 5 Loch auf Felgen
195/65 R 15, 91 T, m. Original
VW Radkappen in sehr gut. Zu-
stand, ✆ 09071/6577

4 WR 175/65 R14 für Fiat 500
4 Loch-Stahlfelgen zu verkaufen
✆ (08272) 3513

4 WR auf Alu 195/65 R16
Conti Contact gebraucht ca. 3-
4mm Profil z. B. für VW Golf 5/6
VB € 75,00 ✆ (0171) 7274837

4 WR auf Stahlfelgen inkl. Zier-
blenden, 205/60 HR16 TL92H
Profil 8mm, für Opel Astra Kombi
VB 180,- ✆ (01590) 2800140

4 WR Dunlop Sport auf Alu-
felgen, 205/55 R16 f. Mercedes
A 180 cdi – cdi 220, 5-6 mm Pro-
fil, 240,- ✆ (07302) 5681

4 WR mit Felgen, Opel Astra,
195/65/15 Semperit, 7-8 mm, 5-
Loch Stahlfelge (6Jx15) 110,-
✆ (08223) 2482593

WR m. Felgen, Renault Master
225/65 R16 C, VB
✆ (09075) 8589

4 WR Semperit 215/65/R16
98H (7mm) auf Alufelge 7x16
H2 360,00€ Kontakt:
0127451845

Original Porsche Kpl.-Radsatz
mit Winterbereifung Conti für
Boxster 981 und Cayman, Profil
6-7mm, VB 1.500,-
✆ (0170) 3200608

WR auf Alu 235/55 R17
103V, für Ford S-Max, Kuga, Mon-
deo, guter Zustand, FP 250,-
✆ (0152) 29263878 oder
✆ (08222) 995710IHRE WERBUNG

BRINGT ERFOLG
E-Mail: augsburg@staz.de

Telefon 08 21/50 71-0

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

H HHHHHH
HH!

24.08.-25.08.25

THTTHTT
 BTTHBT

BBTT

... 256,00 €

Nussbaum Reisen Omnibus GmbH & Co. KG
Ulmer Str. 2 - 86420 Biburg - Tel. 0821/481432 - www.nussbaum-reisen.de - Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 12.00 & 13.00 - 18.00 Uhr

Gewinnen SieGewinnen Sie  
eine eine handmade handmade 
DDamen-amen-

Sonnenbrille Sonnenbrille 
vvon ANDY WOLFon ANDY WOLF

iim Wert vonm Wert von

399399 Euro Euro
von Optiker
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personal in time GmbH
Liebigstraße 9
86153 Augsburg

Telefon: 0821/298200-0
www.personalintime.de
info@personalintime.de

Deine Adresse, wenn es um gute 
Jobs und Personal geht

Augsburgs Schulen: 
Abgefrühstückt?

„Unsere Schulen  
platzen und die Stadt  
bleibt untätig.  
Zwei Neubauprojekte 
scheitern, Lösungsideen 
werden einfach ignoriert.“ 
 
Tatjana Dörfler,  
Bildungspolitische Sprecherin

Die Zukunft 

beginnt heute!

www.spd-fraktion-augsburg.de

„Seit fünf Jahren 
Stillstand beim  

Schulbau – obwohl 
Bildung eine Pflicht-

aufgabe ist. Die Stadt 
liefert keinen Plan.“ 

 
Benjamin Adam, 

Stadtrat

Bruder, Sohn und Tochter bekamen das Schlager-Vermögen

Roy Black: Geheimnis
ums Erbe gelüftet

Roy Black (li.) mit seinem Bruder 
Walter Höllerich 1968 in Gennach bei 
Schwabmünchen. Sein Sohn Torsten 
(r.) verriet jetzt der BILD, was mit 
dem Erbe seines Vaters geschah.

Roy Black (  1991)



Göggingen
Telefon 0821 / 9 29 98

Steppach
Telefon 0821 / 48 10 36

Diedorf-Anhausen
Tel.: 08238 / 2776

info@bestattungshilfe.de
www.bestattungshilfe.de

Persönliche Betreuung und Hausbesuche. Sämtliche Formalitäten  
und Behördengänge erledigen wir Ihnen in zuverlässiger und  
kostenbewusster Form.

Erd-/Feuer-/Berg-/Diamant-/Seebestattungen,  
Vorsorgen, Überführungen und sämtliche  
Steinmetzarbeiten.

Mittwoch, 16. Juli 2025
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land2 Augsburg
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Volkshochschule
Augsburger

vhs-live 
SEMESTERAUFTAKT

Wir stellen das neue Programm 
vor und melden Sie direkt vor 
Ort an. Sie finden uns an dem 

Tag in der

Samstag

Juli 2025
19.

10:00-17:30 Uhr

www.vhs-augsburg.de

Rätselspaß: SUDOKU – normal und spezial  LÖSUNGEN S. 9

Sudoku-Rätsel kennt jeder. In allen neun Feldern sowie senkrecht und waagrecht müssen jeweils die Zahlen  
1 bis 9 unterkommen. Neben dem Standard-Sudoku (ganz links) präsentieren wir jeweils ein Spezialrätsel, diesmal ein 
„Treppen-Sudoku“. Hier sind auch die treppenförmigen Bereiche mit den Zahlen 1 bis 9 zu füllen.

Sudoku Nr. 6 Sudoku Nr. 6

Sudoku Nr. 4 Sudoku Nr. 4

Sudoku Nr. 5 Sudoku Nr. 5

2 8 9 1
8 9 1 4

7 5
2 7 6

1 6 7 3 8
9 3
1 3
5 2 7 1

4 3

6 4 2 8 3 7 9 5 1
3 8 5 9 2 1 4 6 7
7 9 1 4 5 6 2 3 8
4 5 8 3 1 2 7 9 6
2 1 6 7 9 4 3 8 5
9 3 7 5 6 8 1 4 2
1 6 4 2 8 3 5 7 9
5 2 3 6 7 9 8 1 4
8 7 9 1 4 5 6 2 3

4 1 2 6 7
9 8 6

5 2
3 7
6 2 9 5

9 7 1
3

1 9 5 8
8 1 2

8 4 5 1 3 9 2 6 7
2 9 7 8 6 4 1 5 3
3 6 1 7 5 2 8 4 9
4 8 3 5 1 7 6 9 2
1 7 6 2 9 8 4 3 5
9 5 2 3 4 6 7 1 8
6 2 9 4 8 5 3 7 1
7 1 4 9 2 3 5 8 6
5 3 8 6 7 1 9 2 4

2 9 6
1 3 5 4 9

8 7
6 1 7 2

9 5
5 1

2 7 3 8
8 3

6 2 5

2 5 4 8 9 7 3 1 6
7 1 3 5 6 4 2 9 8
8 9 6 3 1 2 7 4 5
5 6 1 7 4 8 9 3 2
4 8 2 9 3 6 1 5 7
9 3 7 2 5 1 6 8 4
1 2 5 4 7 3 8 6 9
6 7 9 1 8 5 4 2 3
3 4 8 6 2 9 5 7 1

Sudoku normal Nr. 79

Stairstep 28

Nr. 10 Nr. 10

Nr. 12 Nr. 12

Nr. 11 Nr. 11

2 3 8 1
9 3

3 7
7

5
6 2 8 4

6 5
4 8 6 1
5 9 3

2 6 4 3 7 8 1 9 5
9 1 7 5 6 2 4 8 3
5 8 9 4 3 7 6 2 1
4 7 5 1 8 6 9 3 2
8 3 2 7 1 4 5 6 9
6 9 3 2 5 1 8 7 4
1 2 6 9 4 3 7 5 8
3 4 8 6 9 5 2 1 7
7 5 1 8 2 9 3 4 6

6 1
1 3

5 9
3

5 2 8
2 5 8

1 7 6
8 2 4

4 7 9

9 6 2 8 4 5 3 1 7
7 1 3 2 6 8 4 9 5
5 4 9 7 1 3 8 2 6
8 7 4 6 2 1 9 5 3
1 9 5 3 7 4 2 6 8
2 3 6 5 8 9 7 4 1
4 5 1 9 3 7 6 8 2
6 8 7 1 9 2 5 3 4
3 2 8 4 5 6 1 7 9

6 1 3
4 9

5 1
1 4

9
7 5 8 3

6 2
7 1
2 9 3 7

9 5 6 7 2 4 8 1 3
1 2 8 6 3 7 5 4 9
3 4 5 1 9 6 2 8 7
5 1 3 4 8 9 6 7 2
8 7 2 3 4 1 9 6 5
6 9 7 2 5 8 1 3 4
4 6 1 5 7 2 3 9 8
7 3 9 8 1 5 4 2 6
2 8 4 9 6 3 7 5 1

Bild links: Beim ersten swa Spendenlauf im Juli 2024 wurden 5.600 Euro für das Kältemobil des SKM Augsburg gesammelt. 2025 gehen die Spenden an die Elterninitiative 
krebskranker Kinder Augsburg – Lichtblicke e.V.   Bild rechts: Der zweite swa Spendenlauf findet im Rahmen der swa Herzenswunschaktion am Donnerstag, 24. Juli, auf dem 
Gaswerkareal statt. Mit den Startgebühren und einem Beitrag der swa von 50 Cent pro Runde wird die Elterninitiative krebskranker Kinder für den Einsatz der KlinikClowns 
unterstützt. Archivfotos: swa / Thomas Hosemann

Wir erfüllen Herzenswün-
sche – unter diesem Mot-
to steht auch der zweite 

swa Spendenlauf, den die Stadt-
werke Augsburg (swa) gemein-
sam mit der TG Viktoria auf dem 
Gaswerk organisieren. Der zweite 
Spendenlauf der swa findet am 
Donnerstag, 24. Juli, ab 18 Uhr auf 
dem Gaswerksareal statt. Dieses 
Jahr fließen die Spenden an die 
Elterninitiative krebskranker Kin-
der Augsburg – Lichtblicke e. V. für 
den Einsatz der KlinikClowns. 

Wer beim Spendenlauf mit-
läuft, unterstützt mit seiner Start-
gebühr diese Initiative. Die Start-
gebühr von 20 Euro geben die 
swa zu 100 Prozent weiter an den 
Spendenpartner. Die swa spenden 
zusätzlich 50 Cent pro zurück-
gelegter gelaufener Runde. Wer 
mitlaufen und die Elterninitiative 
für den Einsatz der KlinikClowns 
unterstützen will, kann sich bis 
Montag, 21. Juli, online auf der 
Website der TG Viktoria unter 
swa.to/spendenlauf anmelden.

Die KlinikClowns und die swa – 
eine starke Partnerschaft

Bei der swa Herzenswunsch-
aktion 2025 wird die Eltern-
initiative krebskranker Kinder 
Augsburg – Lichtblicke e.V. unter-
stützt. Im Jahr 1985 wurde diese 
Initiative von Eltern an Krebs er-
krankter Kinder und Mitarbei-
tern der Kinderklinik ins Leben 
gerufen. Seitdem setzt sich der 
Verein erfolgreich für Familien 
mit krebskranken Kindern und 
Jugendlichen ein. Aktuell hat der 
Verein bereits über 500 Mitglie-
der, wovon ein Drittel der Mitglie-
der selbst ein an Krebs erkranktes 

Zweiter swa Spendenlauf: 
Gemeinsam laufen für die KlinikClowns

swa Herzenswunsch

Kind haben. Die Elterninitiative 
ist dabei neben den Mitglieds-
beiträgen auf Spenden angewie-
sen. So stehen auch die swa seit 
vielen Jahren dem Verein zur 
Seite und unterstützen ihn. Von 
dem gespendeten Geld kann die 
Elterninitiative unter anderem 
die Auftritte der KlinikClowns im 
Schwäbischen Kinderkrebszent-
rum finanzieren.

KlinikClowns schenken 
kleinen Patienten ein Lächeln

Aktuell gibt es 75 Klinik-
Clowns, die in ganz Bayern im 
Einsatz sind, um den Patientin-
nen und Patienten mit ihrem 
Auftritt ein Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern. In Augsburg sind sie 
einmal pro Woche unter anderem 
im Schwäbischen Kinderkrebs-
zentrum, im Klinikum Augsburg 
und im Josefinum im Einsatz. 
Bunt geschminkt bringen die Kli-
nikClowns mit Improvisation, 
Zauberei, Musik, viel Humor und 
Einfühlungsvermögen Abwechs-
lung zum Klinikalltag und Lachen 
in die Krankenhauszimmer.

Der zweite swa Spendenlauf: 
Anmeldung und Ablauf

Die rund 700 Meter lange 
Runde für den swa Spendenlauf 
verläuft einmal quer über das 
Gaswerk der swa. Gestartet wird 
im Kulturhof, der Fläche, die sich 
hinter dem Ofenhaus erstreckt. 
Von dort geht es zwischen dem 
Apparatehaus und dem Reiniger-
gebäude hindurch Richtung Gas-
kessel. Hier folgt ein Highlight 
des Laufs: Die Strecke führt durch 
den Gaskessel, wo ein DJ die Lieb-

lingssongs der Teilnehmer auf-
legt. Zwischen den beiden Tele-
skopgasbehältern hindurch geht 
es anschließend vorbei an der 
Direktorenvilla über die Obstwie-
se, links am Behälterturm vorbei 
wieder zurück auf den Kulturhof.

Alle Teilnehmer können die 
Strecke mehrmals laufen, die 
Strecken- und Zeitmessung er-
folgt innerhalb einer Stunde.

Neben dem Spendensam-
meln steht beim zweiten swa 
Spendenlauf der Spaß im Vor-
dergrund. Die Band Who Dem A 
spielt auf der Bühne der Musik-
box und sorgt für Stimmung vor 
und beim Lauf, die Trommler-
gruppe Shinwa-Taiko unterstützt 
beim Lauf mit heißen Rhythmen. 
Das Gaswerksmuseum der Gas-

werksfreunde Augsburg e.V. ist 
geöffnet. Am swa Wasser-Bul-
li erhalten Teilnehmende bes-
tes kostenloses Trinkwasser aus 
dem Trinkwasserschutzgebiet 
der swa, vor Ort stehen zudem 
verschiedene Stände mit Essen 
und kühlen Getränken gegen Ge-
bühr bereit. Im Gaskessel sorgt DJ 
Franky für Stimmung und spielt 
die Wunschsongs der Läuferin-
nen und Läufer.

Die swa Herzenswunschaktion 
geht weiter

Bereits seit 2023 sammeln die 
swa im Rahmen der swa Her-
zenswunschaktion Spenden für 
verschiedene Partner. So konn-
ten bereits das Tierheim Augs-

burg, das Kältemobil des SKM 
Augsburg oder der Landschafts-
pflegeverband Augsburg unter-
stützt werden. Der Auftakt für 
die Herzenswunschaktion 2025 
ist der zweite swa Spendenlauf. 
Weitere Spendenaktionen für die 
KlinikClowns sind geplant. Mehr 
Informationen zu swa Herzens-
wunsch finden Interessierte auf 
der Website der Stadtwerke un-
ter swa.to/herzenswunsch.

Die Elterninitiative krebskranker Kinder Augsburg – Lichtblicke e.V.  setzt sich seit 40 Jahren 
erfolgreich für Familien mit krebskranken Kindern und Jugendlichen ein. Unter anderem 
organisiert der Verein die wöchentlichen Auftritte der KlinikClowns im Schwäbischen Kinder-
krebszentrum, die durch die swa Herzenswunsch-Spenden mitfinanziert werden können.

LLiieebbee AAuuggssbbuurrggeerriinnnneenn uunndd 
AAuuggssbbuurrggeerr!!

Der Plan für die Neugestaltung des 
Helmut-Haller-Platzes in Oberhausen 
wurde beschlossen und sieht vielver-
sprechend aus. Um aber das subjek-
tive Sicherheitsgefühl und die Aufent-
haltsqualität für Anwohner und Pend-
ler von Anfang an zu verbessern, sollte 
neben einem vielfältigen Nutzungs-
angebot auch die Kriminalprävention in 
die Planungen einfließen. Die Aus-
leuchtung dunkler Stellen und die 
Einrichtung einer Videoüberwachung 
am Bahnhofseingang und der 
Tramhaltestelle wären u.a. hierbei 
zwingend zu prüfen, so unser Antrag. 
Die Kriminalpolizei bietet hierzu einen 
kostenfreien Service, der vor kurzem 
auch auf dem Deutschen Präventions-
tag in Augsburg vorgestellt wurde.

IIhhrr HHaannss WWeennggeennmmeeiirr,, SSttaaddttrraatt 

Aus der Mitte

CSU vor Ort: 
Kneipp-Anlagen für 

Augsburg
Die CSU-Stadtratsfraktion setzt sich 
für den Bau von Kneipp-Anlagen im 
Augsburger Stadtgebiet ein. In einem 
aktuellen Antrag fordern wir die Ver-
waltung auf, geeignete Standorte zu 
prüfen und eine Machbarkeitsstudie 
durchzuführen.
Angesichts zunehmender Hitzetage 
sehen wir in Kneipp-Anlagen ein ein-
faches, aber wirksames Angebot zur 
Abkühlung und Gesundheitsförderung. 
Die Wasserbecken helfen, Kreislauf und 
Immunsystem zu stärken und bieten 
zugleich naturnahe Erholung – nieder-
schwellig und für alle zugänglich.
Als „Stadt des Wassers“ verfügt Augs-
burg über ideale Voraussetzungen für 
solche Anlagen. Flussnahe Standorte 
im Stadtgebiet sind nicht nur land-
schaftlich attraktiv, sondern stehen 
auch symbolisch für den nachhaltigen 
Umgang mit der Ressource Wasser. Wir 
schlagen vor, mit einem Pilotprojekt an 
einem oder mehreren Orten zu starten.
Mit den Kneipp-Anlagen könne Augs-
burg seine Lebensqualität steigern, zur 

Klimaanpassung bei-
tragen und zugleich 
ein Angebot für ge-
sundheitsbewusste 

Bürgerinnen und 
Bürger sowie 
Gäste der Stadt 
schaffen.

Ihr Josef-Hummel
Stadtrat

burg seine Lebensqualität steigern, zur 
Klimaanpassung bei-

tragen und zugleich 
ein Angebot für ge-
sundheitsbewusste 

Bürgerinnen und 

Standpunkt

Anna Rasehorn

Standpunkt
– Anzeige –

www.anna-rasehorn.de

Eure Anna Rasehorn, MdL

Söders 
Mogel-
packung  
Liebe Augsburger*innen,
die Halbierung des Familiengeldes 
von 6.000 € auf 3.000 € trifft Fami-
lien hart. Eine echte Willkommens-
kultur für Neugeborene sieht anders 
aus. Besonders dreist ist aber die 
Art der Kommunikation: Die Kürzung 
wird von Söders CSU öffentlich als 
„Erfolg“ verkauft. Dabei handelt es 
sich um eine Kürzung - die Familien 
werden weniger in der Tasche haben. 
Die Menschen werden für dumm ver-
kauft. Doch anstatt mit den Bürgern 
ehrlich zu sprechen, wird der Rotstift 
bei jungen Familien angesetzt und 
das noch als Erfolg verkauft. 
Noch heftiger: Das eingesparte Geld 
soll in den Ausbau von Kitas fließen. 
Aber im Haushalt ist gar nichts hinter-
legt, konkrete Pläne fehlen. Auf Nach-
fragen gibt die Staatsregierung keine 
Antworten. Für mich ist klar: unsere 
Familien haben mehr verdient, mehr 
Unterstützung, mehr Verlässlichkeit 
und vor allem mehr Ehrlichkeit. 

90,22
5948

14.07.2025/14.45Uhr

IHRE FREUNDLICHE ANKAUFSTELLE

Spendenkampagne 2025: 



nahmen und Ausgaben in der 
kommunalen Abfallwirtschaft 
herangezogen. Die sogenannte 
,Deckungslücke‘ zwischen Ein-
nahmen und Ausgaben ist vom 
Müllgebührenzahler zu tragen“,  
so Daniela Bravi vom Landrats-
amt Augsburg. Anders als bei der 
Stadt Augsburg, 
bei der die Ge-
bühren abhängig 
von der Anzahl 
an Personen in 
einem Haushalt 
berechnet wer-
den, zahlt der 
Landkreis qua-
si pro Tonne. So 
werden hier die Gebühren pau-
schal mit einer  sogenannten 
Grund- und einer Behälterge-
bühr berechnet. 

In der Studie des BR wurde 
eine Musterfamilie mit zwei Er-
wachsenen und zwei minder-
jährigen Kindern erschaffen, 
um alle Städte und Landkreise 

vergleichen zu können. Eine Be-
rechnungsgrundlage, die laut 
Stadt nicht zu vergleichbaren 
Zahlen führen würde, „da unter-
schiedliche Voraussetzungen ge-
geben sind und unterschiedliche 
Leistungen erbracht werden.“

Aber, wer produziert eigentlich 
mehr Müll: Städ-
ter oder Land-
bevölkerung? Bei 
der sogenannten 
„pro-Kopf Müll-
entsorgung“ lie-
fern sich die Stadt 
und der Land-
kreis ein Kopf-
an-Kopf-Rennen, 

bei dem die Stadt mit einem Ki-
logramm vorne liegt. Der Augs-
Bürger bringt es auf stattliche 146 
Kilogramm Abfall im Jahr (Stand 
2023). Aber, auch wenn diese Zahl 
hoch wirkt, es gibt eine positive 
Entwicklung. Daten des Land-
ratsamts zeigen, dass die Menge 
an Müll pro Person von 2010 bis 

2023 deutlich gesunken ist. „Ein 
Zeichen, dass die Mülltrennung 
funktioniert“, freut sich Daniela 
Bravi. Einen Ausreißer in der Sta-
tistik „leistet sich“ das Jahr 2024. 
Fast fünf Kilo pro Landbewohner 
kamen im Schnitt hinzu. Schuld 
daran: die Entsorgung des Hoch-
wassermülls. In der Stadt lässt die 
Mülltrennung noch Spielraum 
nach oben: „Die Abfalltrennung 
ist in der Stadt Augsburg in Ge-
bieten mit vielen Einfamilien-
häusern sehr gut, in Bereichen 
mit vielen Mehrfamilienhäusern 
ist die Abfalltrennung verbesse-
rungsfähig.“

Sowohl beim Landkreis als 
auch bei der Stadt werden die 
Müllentsorgungsgebühren nach 
drei Jahren vom Kreistag bzw. 
Stadtrat erlassen. Der Landkreis 
Augsburg zog 2020 als eine Ent-
scheidungshilfe für die Einfüh-
rung einer Wertstofftonne eine 
Zufriedenheitsumfrage in Privat-
haushalten zur Rate.  juni
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Amore auf den 
ersten Blick

1   Ein Leasingangebot in Zusammenarbeit mit der Stellantis Bank S.A., Siemensstr. 10, 63263 Neu-Isenburg, für die der Angebotsleistende als ungebundener Vermittler tätig ist. Ohne Mietsonderzahlung, Laufzeit 36 Monate, 
Laufleistung 5.000 kM/p.a., zzgl. 995.- Bereitstellungskosten.

2  Händlereigengarantie auf die 10 wichtigsten Baugruppen. Der Erstattungssatz für Lohn und Material richtet sich nach der Gesamtfahrleistung bei Schadenseintritt. Nähere Information unter www.haendlereigengarantie.eu oder bei uns.
3  Drei Inspektionen jew. gem. Herstellervorgaben. Sie bezahlen nur Material und Zusatzarbeiten.
Angebote gültig bis 30.06.2025. Fahrzeugabbildungen zeigen möglicherweise aufpreispflichtige Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.

Georg Haas GmbH & Co. KG
Gögginger Strasse 17a+b, 86159 Augsburg
Tel. (0821) 57052-0
info@haas-automobile.de, www.fiat-haas.de

Jetzt bei Ihrem neuen Fiat-Partner in Augsburg Probefahren:

Der Fiat 500e | 70 kW (95 PS) | 
Neuwagen

AB 129 ¢ 
MTL. LEASEN1

TOP-AUSSTATTUNG:
HD Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Regensensor, 
Geschwindigkeitsregelanlage, Keyless Go, Verkehrs-
zeichenerkennung

Stromverbrauch kombiniert 13,0 kWh/100 km; 
CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Der Fiat 500e | 87 kW (118 PS) | 
Neuwagen

AB 169 ¢ 
MTL. LEASEN1

VOLLAUSSTATTUNG:
HD Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Kabelloses Laden, 
360-Dron View Parksensoren, Toterwinkel-Assistent, 
17-Zoll Leichtmetallfelgen, Keyless Go, Voll-LED

Stromverbrauch kombiniert 14,2 kWh/100 km; 
CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A.

Der Fiat 500e Cabrio | 87 kW (118 PS) | 
Neuwagen

AB 189 ¢ 
MTL. LEASEN1

VOLLAUSSTATTUNG:
HD Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Kabelloses Laden, 
360-Dron View Parksensoren, Toterwinkel-Assistent, 
17-Zoll Leichtmetallfelgen, Keyless Go, Voll-LED

Stromverbrauch kombiniert 14,9 kWh/100 km; 
CO2-Emission 0 g/km; CO2-Klasse: A.

ersten Blickersten Blickersten Blickersten Blickersten Blickersten Blickersten Blickersten Blick
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VOLLAUSSTATTUNG LA PRIMA MIT

GROSSER BATTERIE

VOLLAUSSTATTUNG

LA PRIMA CABRIO MIT

GROSSER BATTERIE

Morgens, pünktlich um 7 Uhr 
fährt die Müllabfuhr he-
ran und leert mit lautem 

Klappern der Deckel die Rest- 
und Biomülltonnen. Für alle ein 
wohlbekanntes Geschehen, doch 
zumindest für Bewohner des 
Landkreises Augsburg auch er-
freulich günstig. Denn Städter 
zahlen über 100 Euro mehr im 
Jahr. Laut einer aktuellen BR-Stu-
die hat unser Landkreis mitunter 
die günstigsten Müllentsorgungs-
gebühren im ganzen Freistaat. Im 
Umland der Fugger-stadt liegen 
die Kosten für eine 120-Liter-
Restmülltonne inklusive Biomüll 
bei 144,48 Euro pro Jahr, während 
die Stadt Augsburg bei gleichen 
Voraussetzungen 253,08 Euro pro 
Jahr veranschlagt.

Doch auch die Augsburger 
kommen im BR-Vergleich noch 
recht glimpflich davon. Nahe 
Landkreise zahlen teils erheb-
lich mehr. In Günzburg kosten 
vergleichbare Leistungen 388 

Studie: Städter zahlen deutlich mehr für ihren Müll als Landbewohner
Über 100 Euro mehr für die Tonne!

Euro, im Unterallgäu 379 Euro, in 
Dillingen und dem Donau Ries 
jeweils 338 Euro. In all diesen 
Kreisen muss auch die braune 
Bio-Tonne extra bezahlt werden. 
Im Augsburger Land bekommen 
die Haushalte diese (verpflich-
tende) Tonne kostenfrei zur Ver-
fügung gestellt. Grund: Die ge-
sammelten Bio-Abfälle bringen 
dem Abfallwirtschaftsbetrieb 
(AWB) Geld ein (ähnlich übrigens 
wie der Inhalt der Papiertonnen). 
Zunächst wird aus dem Biomüll 
Rohbiogas produziert, welches 
sich zu Bioerdgas umwandeln 
und ins Erdgasnetz einspeisen 
lässt. Die gewonnene Menge 
entspricht der Wärme, die rund 
4000 Haushalte jährlich benöti-
gen. Auch flüssiges Kohlendioxid 
lässt sich in der Kompostieran-
lage des AWB aus dem Biomüll 
gewinnen – und um die 50.000 
Tonnen Kompost und Flüssig-
dünger, die Geld in die Kassen 
bringen.

Der REPORTER hat beim  
Landratsamt Augsburg und der 
Stadt nachgefragt, wie es zu 
den ungleichen Kosten kom-
men kann. Die kurze Antwort: 
verschiedene Gebührenkalkula-
tionen! „Hier werden alle Ein-

Werkleitung Landratsamt Augsburg 
Daniela Bravi

HOCHWASSER 
BEEINFLUSST 
MÜLLMENGEN
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Digitalrat als Impulsgeber

Augsburg war die erste Stadt mit einem 
eigenen Digitalrat – einem Beirat aus 
engagierten, ehrenamtlichen Expertin-
nen und Experten, die Verwaltung, Wirt-
schaft, Bildung und Gesellschaft ver-
netzen. Seit 2021 begleitet er uns mit 
wertvollen Anregungen, kritischen 
Rückfragen und innovativen Ideen. Nun 
ist das Gremium in seine zweite Amts-
zeit gestartet mit einem klaren Ziel: Di-
gitalisierung praktisch, verständlich 
und wirksam zu gestalten. Diese Form 
der Zusammenarbeit hat sich bewährt 
und zeigt, wie viel Potenzial in partner-
schaftlichem Denken steckt. Dass 
Augsburg so weit vorne steht, ist auch 
der kontinuierlichen Arbeit dieses Gre-
miums zu verdanken

Analog bleibt wichtig

So stolz wir auf unsere Online-Dienste 
sind: Uns ist klar, dass nicht alle Men-
schen digital unterwegs sind – sei es 
aus Gewohnheit, weil es technisch hakt 
oder weil persönliche Ansprache ein-
fach besser passt. Deshalb verbessern 
wir auch unsere analogen Angebote 
laufend weiter mit umfassender Bera-
tung und einem offenen Ohr vor Ort. Es 
geht nicht um „entweder oder“, sondern 
um ein Angebot, das für alle funktio-
niert. Wer den Gang aufs Amt braucht 
oder will, soll dort ebenso gut aufgeho-
ben sein wie jemand, der seinen Antrag 
nachts vom Sofa aus abschickt. Wir ar-
beiten mit Rückenwind weiter daran, 
dass jede Augsburgerin und jeder Augs-
burger die passende Form des Zugangs 
bekommt.

Ein starkes Team dahinter

Was nach außen wie ein Klick aussieht, 
bedeutet im Inneren viel Struktur, Stra-
tegie und Einsatz. Seit 2017 arbeiten wir 
mit einer klaren Digitalisierungs- und 
IT-Strategie: technisch fundiert, orga-
nisatorisch gut abgestimmt und mit 
Blick auf langfristige Nutzbarkeit. Dass 
wir bundesweit an der Spitze stehen, ist 
vor allem der Verdienst vieler Mitarbei-
tender, die in der Augsburger Stadtver-
waltung täglich daran arbeiten, Prozes-
se neu zu denken und Lösungen möglich 
zu machen. Und bei allem, was wir 
schon erreicht haben, wissen wir: Digi-
talisierung bleibt ein Prozess und den 
gestalten wir weiterhin ganz aktiv. Dan-
ke an alle, die diesen Weg engagiert 
mitgehen – in der Verwaltung, im Digi-
talrat und in der Stadtgesellschaft.

Ihre Eva Weber 

Platz 1 für Augsburg

• Drei Gedanken zu   ...

Von OB Eva Weber

Platz 1 bei städtischen Online-Ser-
vices – keine andere Stadt in 

Deutschland bietet ihren Bürgerinnen 
und Bürgern so viele digitale Möglich-
keiten. Ein toller Erfolg und ein echter 
Fortschritt für alle, die in Augsburg le-
ben. Wer heute einen Termin im Bürger-
büro online bucht oder eine Meldebe-
scheinigung digital anfordert, spart 
nicht nur Zeit, sondern erlebt Verwal-
tung, wie sie sein sollte: unkompliziert, 
schnell, zugänglich. Knapp 1.800 digita-
le Angebote stehen aktuell bereit. Eine 
Zahl, auf die wir stolz sind. Seit Jahren 
investieren wir gezielt in diesen Ausbau 
und sehen, dass sich das auszahlt – für 
die Bürgerinnen und Bürger, und auch 
für unsere Verwaltung. Digitalisierung 
ist für uns kein Projekt auf Zeit, sondern 
ein fester Bestandteil moderner Da-
seinsvorsorge.

 vhs-live: Bildung, Spaß & mehr, Sa., 19. Juli

Königsmeile, 18. & 19. Juli

Am 19. Juli lädt die vhs Augsburg von 10 bis 17.30 Uhr 
zum Infotag „vhs-live“ in die City-Galerie ein – mit 
Beratung, spontaner Anmeldung, Mitmachaktionen 
und Bühnenprogramm. Der Eintritt ist frei und zu-
dem ist keine Anmeldung nötig. Infos gibt es im In-
ternet unter: www.vhs-augsburg.de

Am Freitag, 18., und Samstag, 19. Juli, wird das Zen-
trum von Königsbrunn zur Königsmeile – mit bun-
tem Kinderfest, kulinarischen Genüssen und viel 
Livemusik. Am Freitagnachmittag steht ein großes 
Kinderprogramm mit Spielstraße, Bühne und Mit-
machaktionen auf dem Programm, gefolgt von Par-
tystimmung mit Livebands, DJs und Top-Acts wie 
Malik Harris.
Auch am Samstag wird auf zwei Bühnen und in der 
DJ-Area ausgelassen gefeiert – mit Musik von Pop 
bis Schlager. Der Eintritt ist frei! Das Festgelände 
ist mit Tram, Bus oder Fahrrad bequem erreichbar. 
Mehr Infos unter: www.koenigsmeile.de

Nr. 1Nr. 1

Perlach-Renovierung 
Freitag, 18. Juli 

zwischen 5.30 und 8 Uhr 
Spitze wird entfernt

Turmzwiebel
lernt „Fliegen“

Im Zuge der Perlachturm-Sanierung findet am 
Freitag, 18. Juli der erste Versuch für die Abnahme 
der Turmzwiebel des Augsburger Wahrzeichens 
statt. Da Windstille herrschen muss, ist ein Zeit-
fenster zwischen 5.30 und 8 Uhr geplant. 

... heute von
Marc Kampmann
REPORTER-Chefredakteur
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NEU im AJ-RNEU im AJ-REPORTEREPORTER::
Monatsrätsel lösen und tolle Gewinne absahnen!

SONNENBRILLEN – 
Stil, Komfort & Schutz.
Gewinnen Sie die Damen-Sonnenbrille 
von ANDY WOLF, handmade aus 
Österreich, im Wert von 399 Euro von 
AUGENSACHE, Ihrem Altstadt-Optiker 
in Friedberg.

Lösen Sie dazu unser neues Rätsel, 
sammeln Sie die richtigen Wörter und 
senden Sie uns den finalen Lösungssatz 
bis 4. August 2025 an:

info@augsburgjournal.de
Der glückliche Gewinner erklärt sich mit der Teil-
nahme dazu bereit, dass sein Foto veröffentlicht 
wird. Eine Barauszahlung des Gewinnwertes ist 
ausgeschlossen.

Dieses Wort ist der dritte Teil der Lösung, die aus 
fünf Worten besteht. Die weiteren Wörter errät-
seln Sie bitte in den folgenden zwei Ausgaben des 
AJ-REPORTERS.

Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß und Erfolg!

Lösungswort in dieser Woche:

AUGENSACHE ist der Optiker im Herzen der wunderschönen Altstadt von Friedberg. Wir gehen bewusst den Weg der „kleinen & feinen“ Brillenherstel-
ler mit unserem Sinn für Produktherkunft, Qualität und Ästhetik. Unser Anspruch an uns selbst ist sehr hoch und betrifft auch unsere Serviceleistun-
gen, die wir unseren Kunden anbieten. Vereinbaren Sie gerne einen individuellen Einzeltermin, wir freuen uns auf Sie!  0821 60 26 32
Weitere Infos finden Sie unter  augensache.de

1 2

399  
Euro

SonnenbrilleSonnenbrille
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GOLFCLUB SCHLOSS KLINGENBURG
89343 JETTINGEN-SCHEPPACH
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ERLEBEdie  Faszination
    GOLFSPORT

• Schnupperkurse – der schnelle
Einstieg – bereits ab 25,00 € p.P.

• Platzreife-Paket bereits ab 319,00 € p.P.:
13 Stunden Unterricht in der Kleingruppe inklusive
Übungsbälle, Leihschläger & Platzgebühren

• Attraktives Mitgliedschaftsangebot im Anschluss

Ihre Spende hilft

www.kinderhospiz-bethel.de
unheilbar kranken Kindern!

Rohrer Photovoltaik GmbH
“Ihre PV-Anlage aus einer Hand”

Beratung, schlüsselfertige Realisierung, Wartung
info@rohrer-photovoltaik.de

Eichenweg 6, 86687 Sulzdorf
Mobil/Whatsapp/Line : 0152 0266 0754

Wir suchen Dachflächen ab 150 m²
Beispiel Dachmietzahlung bei 
ca. 300 m² Dachfl äche für 25 Jahre :
ca. 8.000,- € Einmalzahlung + zwei PV-Anlagen 
a‘ 30 KWp nach 25 Jahren kostenlos übergeben
Neben Süddächern gerne auch Ost-West-Dächer anbieten.

Im abgedunkelten Theater-
saal hört man nur viele ver-
schiedene Schritte, die sich 

zuerst nähern und dann wieder 
entfernen. Plötzlich erscheinen 
zwei helle Strahler auf der Büh-
ne - das ist „der Friedvolle“ Ra-
du-Cristian Beschiu in seinem 

Regisseur Jörg Schur (in der Mitte), sein Sohn Timo (3.v.li.) sowie weitere Macher und Darsteller vom inklusiven Theaterclub „FreiSpiel21“, derzeit aktiv im Augsburger Kulturhaus Abraxas. 

Prof. Dr. Matthias Anthuber mit seiner Nachfolgerin Prof. Dr. Katharina Beyer Vollbesetzt bis auf den letzten Platz: Der große Hörsaal bei der Verabschiedung.

und Wünsche der Teilnehmer 
hinsichtlich ihrer eigenen indi-
viduellen Wege widerspiegelt. 
Der „Spielclub FreiSpiel21“, Be-
standteil des Vierjahresprozes-
ses „Bühne frei!“ beim Jungen 
Theater Augsburg, wird von der 
„Aktion Mensch“ gefördert und 
besteht aus jungen Menschen 
zwischen 13 bis 25 Jahren, ohne 
und mit Behinderung, insbe-

Inklusives Theater mit Regisseur Jörg Schur, seinem Sohn Timo – und vielen
Vorhang auf – fürs wahre Leben

HENTINTI BUS 
APIET EOSSUN 
TO MO QUAM F

Olessja Schulz
sondere Trisomie 21. „Eine ganz 
grundsätzliche Herausforderung 
war es, die Teilnehmenden nicht 
zu sehr in ein von uns vorgege-
benes Korsett zu stecken“, so Jörg 
Schur. „Ich denke, das haben 
wir als Team, meine Regieas-
sistentin und Theaterpädagogin 
Kathrin Jung-Can, mein Schau-
spielkollege Christian „Beppo“ 
Peters und ich als Regisseur, 
sehr gut gemeistert. 

Eine weitere Herausforde-
rung war sicherlich, den unter-
schiedlichen Bedürfnissen, 
kognitiven Möglichkeiten und 
Befindlichkeiten gerecht zu wer-
den. Es sind nun mal Laien und 
keine Profis. Gerade Menschen 
mit Trisomie 21 fällt es oftmals 
schwerer, das Private von der 
Rolle zu trennen.“

Weitere Vorstellungen im 
Kulturhaus Abraxas, Som-
mestr. 30, Fr. 18. Juli & Sa. 19. 
Juli, 19 Uhr.

www.galerie-nassler.de
Spitalplatz C198 · 86633 Neuburg/Do. · Tel. 08431/642690

70 Jahre Glaserei
65 Jahre Galerie
65 Jahre Barbara

Feiern Sie mit uns und vielen 
Künstlern von April bis Oktober

JUBILÄUMSJAHR

80 € WALDI UND
THOMAS JANKOWSKI 

Verkaufsausstellung 
von 18. Juli 2025 bis 4. August 2025
Vernissage: Freitag, 18. Juli 2025 um 19 Uhr 

Auch am Samstag, 19. Juli 2025 sind die Künstlerfreunde 
persönlich anwesend (ca. 10 bis 12 Uhr). 

Die erworbenen Kunstwerke werden persönlich signiert.

Applaus für Florian Freund (links): MdL Anna Rase-
horn und Dirk Wurm, Vorsitzender der SPD Augs-
burg, freuten sich über den starken Rückhalt für 
den OB-Kandidaten. 

OB-Kandidat Florian Freund stimmt auf Wahlkampf ein

100 Prozent Zustimmung
Aufbruch mit

Mit 100 Prozent aller SPD-
Deligiertenstimmen fuhr 
Florian Freund bei seiner 

Nominierung zum Augsburger 
OB-Kandidaten für die Wahl 
am 8. März 2026 das beste Er-
gebnis aller bislang nominier-
ten Kandidierenden ein. Zum 
Vergleich: Eva Weber (CSU) be-
kam lediglich 77,7 Prozent der 
Deligiertenstimmen, Martina 
Wild (Grüne) 88 Prozent. Bei 
der Veranstaltung im Ober-
hauser Hettenbach 45 stimmte 
Freund kämpferisch auf einen 
spannenden Wahlkampf ein, 
teilte pointiert Seitenhiebe 

gegen die aktuelle schwarz-
grüne Stadtspitze als „Nicht-
regierungsorganisation“ aus 
und positionierte sich unter 
lang anhaltendem Applaus als 
lösungsorientierter OB-Kan-
didat, der Aufbruchstimmung 
vermittelte. Prominente Unter-
stützer aus Wirtschaft und Ge-
sellschaft wie Tech-Pionierin 
Lisa Figas – Preisträgerin des 
letztjährigen Augusta Wirt-
schaftspreises – oder Hüseyin 
Yalcin, Vorstand des Bündnis 
für Menschenwürde, attestier-
ten Freund in ihren Statements 
„Herz, Haltung und Verstand“.

authentischen „eigenen Wegen“ der Darsteller mit und ohne Behinderung

elektrischen Rollstuhl, begleitet 
von „der Neugierigen“ Sabrina 
Ludwik. Gemeinsam fahren sie 
suchend hin und her.

Im Stück „Ich bin. Mein Weg“ 
inszeniert Jörg Schur, vielen be-
kannt als fester Bestandteil des 
Sensemble-Theaters, im Abra-
xas eine szenische Collage, die 
vor allem die unterschiedlichs-
ten Perspektiven, Bedürfnisse 

Ein voll besetzter Hörsaal, 
prominente Gäste und 
spürbare Dankbarkeit: Am 

Freitag wurde Prof. Dr. Mat-
thias Anthuber mit einer ein-
drucksvollen Feier aus dem ak-
tiven Dienst verabschiedet. Der 
renommierte Chirurg galt über 
Jahrzehnte hinweg nicht nur als 
medizinische Koryphäe, sondern 
war deutschlandweit bekannt 
als engagierter Fürsprecher für 
das Thema Organspende – wo-
für man ihn nicht selten „Mister 
Organspende“ nannte.

Kolleginnen und Kollegen, 
Wegbegleiter und ehemalige 
Patienten würdigten sein un-
ermüdliches Wirken – darunter 
auch Paralympics-Siegerin Fran-
ziska Liebhardt und Handball-
Ikone Uli „Bulle“ Roth. In Gruß-
worten betonten Vertreter aus 
Wissenschaft, Politik und Sport 
gleichermaßen die Menschlich-
keit, Leidenschaft und Weitsicht 
des scheidenden Klinikdirektors. 
Mit Prof. Dr. Katharina Beyer 
tritt eine erfahrene Medizinerin 
seine Nachfolge an. 

 Prof. Matthias Anthuber in den Ruhestand verabschiedet

sagt Servus
„Mister Organspende“



Ich war ihm wohl sympathisch“, 
meint Helga Steinhauser (84) 
heute, viele Jahre später. „Ihm“, 

das war Kommodore Hans Klaf-
fenbach, von 1964 bis 1972 Kom-
mandant des Jagdbomberge-
schwaders 32 auf dem Lechfeld 
zwischen Augsburg und Lands-
berg. Klaffenbach nahm damals 
im Jahr 1972 Helga Steinhauser 
in einem Trainings-Starfighter 
mit auf einen Übungsflug und 
machte so die junge Augsburgerin 
zum „ersten weiblichen Wesen in 
einem Flugzeug“ dieses Geschwa-
ders, wie es eine Urkunde von da-
mals bezeugt. 

Aufregende Zeiten waren dies 
für Steinhauser, die damals noch 
Hartmann hieß. Und die jeden 
Tag mit einem Bus aus Augs-
burg in die Kaserne zur Arbeit 
fuhr, wo sie als Sekretärin des 
Standort-Chefarztes arbeitete. 
In Augsburg betätigte sich Stein-
hauser unter anderem als Gar-
demädchen bei der Faschingsge-
sellschaft Perlachia, wo damals 
der später bekannte Fernsehmo-
derator Heinz Köppendörfer als 
Prinz amtierte.

Kurzerhand in den Düsen-
jäger steigen und fertig, so ein-
fach war das nicht, erinnert sich 
Steinhauser an ihren einzigarti-
gen „Ausflug“. 
Im Vorfeld ihrer 
Unternehmung 
hatte sie eigens 
in Fürstenfeld-
bruck an einem 
Lehrgang „Flug-
gast in Strahlen-
flugzeugen“ teilnehmen müssen, 
worüber sie ein Diplom erhalten 
habe. Dabei sei es beispielswei-
se darum gegangen, wie man 
sich verhält, wenn im Flugzeug 
die Sauerstoff-Versorgung aus-
fällt. Dann war es so weit, war 
der große Tag angebrochen. In 

einem Starfighter TF 104 G durf-
te Helga Steinhauser hinter dem 
Kommodore Platz nehmen. Bei 
diesem Modell handelte es sich 

um ein Trai-
ningsflugzeug, 
das Platz für zwei 
Personen bietet. 
Ursprünglich ist 
der Starfighter 
ein Einsitzer. 
Steinhauser er-

innert sich, dass sie wie ein Pilot 
ausgerüstet war, einen entspre-
chenden Anzug trug und selbst-
verständlich den dazugehörigen 

Helm samt Sauerstoffversorgung. 
Dann sei die Maschine unter gro-
ßem Getöse von der Startbahn 
abgehoben, habe es einen un-
vergesslichen Flug gegeben, der 
sie hoch über die Alpen kreisen 
ließ. Anschließend dann der Ab-
schluss ihres Rekord-Einsatzes: 
Ein Grafiker hatte eine Illustra-
tion für Steinhauser angefer-
tigt, die sie als „das erste weib-
liche Wesen in einem Flugzeug“ 
auswies. Bis heute bewahrt die 
84-Jährige diese Erinnerung und 
diese Illustration. 

Helga Steinhauser, sie lebt in-
zwischen in Landberg am Lech, 
ist nicht die einzige Frau, die im 
Zusammenhang mit dem Bun-
deswehrstandort auf dem Lech-
feld für Schlagzeilen sorgt. Die 
erste Frau, die ein Kampfflugzeug 
bei der Bundeswehr flog, war 
ebenfalls eine Angehörige des 
Jagdbombergeschwaders 32. Ul-
rike Fitzer heißt sie und steuerte 
dort ab 2008 einen Tornado.  
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Mehr Infos unter:  www.augsburg-journal.de/karriere/

Wir suchen Verstärkung

KURS ZUR 
VORBEREITUNG 

ABSOLVIERT

Im orangenen Overall besteigt Helga 
Steinhauser den Starfighter auf dem 
Flugplatz Lechfeld. Foto: privat

Heute lebt Helga Steinhauser zusammen mit 
ihrem Ehemann in Landsberg/Lech.

Der zweisitzige 
Schulungs-Starfighter TF 104 G 
der Bundeswehr. Foto: wikipedia

Helga Steinhauser (3. von rechts) als Gardemädchen 
der Augsburger Perlachia. Foto: privat
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Helga Steinhauser aus Augsburg hob 1972 als erste Frau mit dem Jagdbombergeschwader 32 vom Lechfeld ab

weibliche Wesen
im Starfighter

Das erste 

Ein Teil einer neuen Fami-
lie zu werden und einen 
neuen Alltag kennenzu-

lernen, wird mit Sicherheit he-
rausfordernd. Doch in den USA 
möchte ich meine Komfortzone 
verlassen und einfach alles aus-
probieren: Essen, Spiele, Sport, 
Sehenswürdigkeiten und all das, 
was ich mir jetzt noch gar nicht 
vorstellen kann“, berichtet die 
16-jährige Lea Stoidtner, glück-
liche Gewinnerin des PPP-Sti-
pendiums. „Homecoming, Prom 
und Live-Sportveranstaltungen 
zu erleben, finde ich spannend. 
Auf Thanksgiving freue ich 
mich sehr, weil wir das in 
Deutschland nicht feiern. 
Den Nationalfeiertag am 
4. Juli werde ich leider 
nicht miterleben, da ich 
dann schon wieder zu 
Hause bin.“

Lea besucht die 
zehnte Klasse der 
Realschule Maria 
Stern in Göggin-
gen. Seit drei 
Jahren ist sie 
Schülerspre-
cherin und war 
zuvor einige 
Jahre Klassen-
sprecherin. Im 
Ro p e -S k i p -
ping beim 
TVA unter-
stützt sie 
das Training 
jüngerer Vereinsmitglieder und 
engagiert sich in ihrem Viertel. 
Im Februar 2024 verbrachte sie 
zehn Tage bei einem Schüleraus-
tausch in Greenville, South Ca-
rolina. „Ich hatte eine tolle Gast-
familie mit zwei Gastschwestern 
und stehe mit ihnen bis heute 

im regen Kontakt. Dieser Aus-
tausch gefiel mir unfassbar gut 
und weckte den Wunsch für ein 
Auslandsjahr.“

Auf der Suche nach einer 
Möglichkeit, ihren Traum zu 
verwirklichen, stieß Lea auf das 
Parlamentarische Patenschafts-
Programm von Experiment e. 
V., das ein Vollstipendium des 
Deutschen Bundestages und des 
US-Kongresses bereitstellt. Le-

diglich die Anreise 
zum Flughafen 

in Deutsch-
l a n d 

Lea Stoidtner wird 
über ihr US-Auslandsjahr 
auf Instagram und TikTok unter 
@abroad.lea berichten. 

Aus 900 Bewerbungen wurde die Schülerin Lea Stoidtner von Experiment e. V. für ein Auslandsjahr in den USA ausgewählt

Bye-bye Göggingen! Hallo USA!
und das Taschengeld in den USA 
müssen selbst bezahlt werden. 
Es bietet umfassende Vorberei-
tungsseminare und als Jugend-
botschafterin erfährt Lea dadurch 
nicht nur viel über Kultur und 
Menschen, sondern auch über 
Politik.

Monatelang investierte die 
Schülerin in die Bewerbungs-
phase, vertiefte sich in deutsche 
und amerikanische Geschichte 
und bereitete sich 

auf das persönliche Gespräch mit 
dem damaligen Bundestagsab-
geordneten Volker Ullrich vor. 
Unterstützung erhielt sie von 
ihren Eltern, ihrem Bruder und 
ihren Lehrern. Leas US-Visum 
ist bereits beantragt, wird jedoch 
erst ausgestellt, wenn sie ohne 
ihre Eltern persönlich zum Inter-
view in der amerikanischen Bot-
schaft erscheint. Im August fliegt 
die Schülerin gemeinsam mit 
50 weiteren PPP-Stipendiaten 
zu einem zweitägigen Vorberei-
tungsseminar nach Washington 
D.C., anschließend reist jeder zu 
seiner Gastfamilie weiter. Details 
dazu und zu der künftigen High-
school stehen noch aus. 

„Von Augsburg werde ich 
meine Familie und Freunde, das 
Fahrradfahren, den öffentlichen 
Nahverkehr, die Light Nights, 

den Plärrer und unseren 
Weihnachtsmarkt vermissen. 

Zum Glück bin ich zu den 
Sommernächten 2026 

rechtzeitig zurück.“
Nach der Rück-

kehr beginnt Lea 
am Staatsinsti-

tut für die Aus-
bildung von 
Fachlehrern 
ihre Ausbil-

dung zur 
Lehre-
rin für 
Sport , 
W e r -
k e n 

und IT. 
Sie möchte 

sich als Teame-
rin bei Experiment 

e. V. engagieren und 
künftige Austauschschüler 

unterstützen. os
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Große Schlüsse konnte und wollte 
FCA-Trainer Sandro Wagner aus 
dem 9:0-Testspielerfolg gegen den 
TSV Gersthofen nicht ziehen. Ein 
Empfehlungsschreiben gaben vor 
allem junge Talente in der zweiten 
Hälfte ab, als man mit sechs Tref-
fern kräftig am Ergebnis schraubte. 
Mehr Aussagekraft könnten die Test-
spiele in dieser Woche besitzen. Am 
Freitagabend testet der FC Augs-
burg zunächst gegen den FC Mem-
mingen, ehe am Samstag das Spiel 
gegen den österreichischen Zweit-
ligisten Austria Lustenau ansteht. 
Auch dort wird es wieder genügend 
Möglichkeiten für die aufstrebenden 
Talente geben, sich für weitere Ein-
sätze in den kommenden Wochen 
oder einen Platz im Trainingslager 
zu empfehlen. „Wir haben als Ver-
ein den Anspruch, junge Spieler zu 
entwickeln und ihnen Spielzeit zu 
geben“, sagte Wagner nach seinem 
Debüt auf der Trainerbank, fügte 
aber an, dass der Kader aktuell noch 
zu groß sei, um diesen vielverspre-
chende Chancen in der neuen Saison 
einzuräumen. Es dürfte daher nicht 
wundern, wenn der FCA in den kom-
menden Wochen den ein oder ande-
ren Abgang zu verzeichnen hätte.

Von Johannes Kaiser
Sportredakteur

• Einwurf •

Weg frei für die 
Talente?

Propangas zu 
fairen Preisen!

Auf dem Nol 30 
Augsburg - Haunstetten 
Tel: 0821 / 8 38 96

Augsburger Radprofi 
 Georg Zimmermann muss  

bei Tour de France aufgeben  

Der Augsburger Rennradfahrer Georg 
Zimmermann wollte sich bei der dies-
jährigen Tour de France eigentlich mit 
einem Etappensieg einen weiteren Le-
benstraum erfüllen. Kurz zuvor hatte 
er durch den Gewinn der Deutschen 
Meisterschaft einen anderen bereits 
erreicht, startete also mit viel Selbst-
bewusstsein in den Klassiker. 
   Doch nach der 9. Etappe ist bereits 
Schluss für Zimmermann, der Grund: 
Ein Sturz, an den er sich selbst im 
Nachgang nicht mehr erinnern konnte. 
Teamkollegen berichteten, er sei über 
eine Flasche gefahren, eine Kamera 
fing die Szene nicht ein. Erst als er zu-
nächst regungslos im Graben lag, fin-
gen die Kameras den Radprofi wieder 
ein. Schürfwunden am Arm und Ober-
schenkel zeichneten seinen Körper. 
Trotz sieben Minuten Rückstand aufs 
Hauptfeld kämpfte sich der 27-Jähri-
ge in der zweitschnellsten Touretappe 
der Geschichte noch einmal ran, been-
dete die Etappe und wollte eigentlich 
bei der ersten harten Bergetappe am 
Montag wieder mitwirken. Kurz vor 
dem Start erklärte sein Team Inter-
marche Wanty jedoch, dass Zimmer-
mann auf Anraten des Teamarztes die 
Tour beenden müsse. 

Augsburg Centurions bleiben 
auf der Siegerstraße

Die Augsburg Centurions sind in der 
Regionalliga einfach nicht zu schlagen. 
Am vergangenen Wochenende gewann 
der Verein, der in dieser Saison mit 
neuem Namen gestartet war, das ach-
te Spiel in Folge. Mit 55:40 bezwangen 
die Augsburger Legionäre Landsberg 
Express in einem Spiel, das viele High-
lights und Touchdowns zu verzeichnen 
hatte. Zwar kassierte man zum ersten 
Mal in der Saison mehr als 20 Punkte, 
durch 55 eigens erzielte Zähler war 
die Partie dennoch eine recht einsei-
tige Angelegenheit. Der Aufstieg in die 
zweite Liga ist damit für das Team um 
Trainer Eugen Haaf aber noch nicht si-
cher. Nach der Saison stehen noch die 
Playoff-Begegnungen mit den Siegern 
der Regionalliga Südwest und Mitte an. 
Klappt es mit dem Aufstieg, würden die 
Centurions in der kommenden Saison 
gerne im Rosenaustadion spielen, das 
eigene Vereinsgelände des TSG Augs-
burg-Lechhausen würde den Ansprü-
chen nicht mehr genügen. Das nächste 
Heimspiel findet am 2. August um 16 
Uhr gegen die Franken Knights statt. 

• Sport-News •

Sandro Wagner möch-
te dem FC Augsburg eine 
neue spielerische DNA ver-

passen. Aktiv soll diese sein, ge-
prägt durch große Variabilität. 
Schließlich wird es genügend 
Spiele geben, die der FCA als 
Underdog bestreitet, weshalb 
das tiefe Verteidigen ebenfalls 
zu den Kompetenzen zählen 
soll. Für diesen Fußball braucht 
es die entsprechenden Spieler-
typen. Mit Han-Noah Massengo 
verpflichtet man nun einen zen-
tralen Mittelfeldspieler, der auf 
den ersten Blick perfekt ins An-
forderungsprofil passen könnte. 

„Ich mag es anzugreifen und 
zu verteidigen“, war eine der ers-
ten Aussagen, als Massengo im 
Jahr 2019 bei Bristol City unter-
schrieb. Eine Grundhaltung, an 
der sich bis heute wenig geän-
dert hat. Der technisch versier-
te Mittelfeldmann soll bei den 
Augsburgern die Position des 
in der letzten Saison ausgelie-
henen Frank Onyeka überneh-
men. Ähnliche wie der Nigeria-
ner verfügt Massengo über ein 
gutes Antizipationsverhalten. In 
der französischen Ligue 1 zähl-
te er in der Rückrunde zu den 
Top 15 Prozent, was abgefange-
ne Bälle angeht, und gleichzeitig 
zu den durchsetzungsstärkeren 
Ballschleppern der Liga. Im Eins 
gegen Eins setzte er sich häufig 
durch, dafür haperte es etwas 
an der Ballverteilung. Lediglich 
2,41 progressive Pässe spielte er 
pro 90 Minuten, was ihn in den 
unteren 4 Prozent im Vergleich 
zu Mittelfeldspielern in den 
Top-Fünf-Ligen einsortiert. Zur 
korrekten Einordnung zählt aber 
auch, dass Aufsteiger AJ Auxerre 

zu den eher defensiv ausgerich-
teten Teams der Liga zählte. 

Mit dem Franzosen ergibt sich 
im Augsburger zentralen Mittel-
feld eine große Konkurrenzsi-
tuation. Die drei Planstellen hat 
man derzeit mehr als zweifach 
besetzt. Dank der Transfers von 
Massengo und Robin Fellhauer 
dürfte es für Tim Breithaupt 
und Talent Mahmut Kücüksa-
hin schwer werden, einen regel-
mäßigen Kaderplatz zu finden. 
Zur Konkurrenz zählen auch 
noch Arne Maier, Elvis Rexhbe-
caj, Kristijan Jakic sowie Alexis 
Claude-Maurice und Mert Kö-
mür als eher offensiv ausgerich-
tete Mittelfeldakteure – etwaige 
Abgänge nicht mit eingerechnet. 

Einen Ersten gibt es jedoch be-
reits in der Offensive. 

Keine Einigung fand man 
bei den Fuggerstädtern offenbar 
mit Dion Beljo. Den 23-jährigen 
Stürmer zieht es zurück nach 
Zagreb in seine Heimat. Trotz 
berichteter mehrfacher Versuche 
von FCA-Geschäftsführer Mi-
chael Ströll und Trainer Sandro 
Wagner, den Kroaten von einem 
Verbleib zu überzeugen, ließ sich 
Beljo von seinem angestrebten 
Wechsel nicht abbringen. Einem 
Kicker-Bericht zufolge sei die 
Enttäuschung über den Umgang 
mit Jess Thorup und Marinko 
Jurendic zu groß gewesen. Von 
seinen zweieinhalb Jahren, die 
Beljo beim FCA unter Vertrag 

stand, spielte der groß gewach-
sene Angreifer lediglich einein-
halb für den Club, ehe er die 
vergangene Spielzeit zu Austria 
Wien ausgeliehen war. Durch 
den Wechsel zu Zagreb für fünf 
Millionen Euro fixe Ablöse plus 
Boni findet das Missverständnis 
– beide Seiten hatten sich jeweils 
mehr erhofft – ein Ende. 

Ein Ende dürften die Trans-
ferbemühungen der Augsburger 
derweil noch nicht gefunden ha-
ben. Zwar möchte man sich im 
Sommer offenbar maximal auf 
vier Positionen qualitativ ver-
stärken. Drei Transfers davon 
wurden durch Elias Saad, Robin 
Fellhauer und Massengo bereits 
realisiert, doch auch weitere 
Abgänge erscheinen nicht un-
realistisch. Der Kader ist Wagner 
zufolge derzeit noch „sehr groß“. 
Durch die Rückkehr der Na-
tionalspieler um Steve Mounié, 
Dimitrios Giannoulis und Co 
dürfte der Überblick des Trainers 
über das Personal in den kom-
menden Wochen jedoch klarer 
werden.  jk

Mert Kömür (li.) beim Testspiel gegen den TSV Gerst-
hofen im neuen Auswärtstrikot.       Foto: Kolbert-press

Augsburgs Neuzugang Han Noah Massengo spielte davor für AJ Auxerre.

Warum Han-Noah Massengo kommt und Dion Beljo den Verein verlässt

Umbruch im Zentrum



Mittwoch, 16. Juli 2025
Aus Liebe zu Augsburg Stadt & Land8 Sport aktuell

tinier Blaz Rola bewies Damm 
Nervenstärke und Durchhalte-
vermögen. Nach Satzrückstand 
und hartem Kampf setzte er 
sich letztlich im Match-Tiebreak 
durch. Auch Patrik Rikl, zuletzt 
mit einem starken Auftritt im 
Wimbledon-Doppel-Achtelfina-
le, überzeugte im Einzel gegen 
Sebastian Prechtel mit 6:3, 6:2. 
Lokalmatador Luca Wieden-
mann, mittlerweile eine feste 
Größe im TCA-Kader, ließ dem 
Italiener Lorenzo Rottoli beim 
6:3, 6:3 keine Chance.

Weniger glücklich verliefen 
die Einzel für die Neuzugänge 
Michael Vrbensky und Jiri Bar-
nat sowie für TCA-Urgestein Jan 
Satral, der sich dem ehemaligen 
Weltranglisten-47. Andreas Hai-
der-Maurer knapp geschlagen 
geben musste.

Mit einem 3:3-Zwischenstand 
nach den Einzeln ging es in die 
alles entscheidenden Doppel – 
und dort bewies Augsburg ein-
drucksvoll seinen Teamgeist. 
Damm/Vrbensky gewannen 
souverän in zwei Sätzen, wäh-

Sekunden auf das tschechische 
Team reichten am Ende zum Ti-
telgewinn. Die später gestarte-
ten Italienerinnen konnten dem 
Tempo nicht folgen. Als bei der 
Zieleinfahrt die grüne Eins auf-
leuchtete, war die Erleichterung 
lautstark zu hören. „Mit diesem 
Schrei war die gesamte Anspan-
nung auf einmal weg“, bekannte 
Krech nach dem Triumph.

Auch die U23-Herren sorg-
ten für einen dramatischen wie 
unerwarteten Medaillenerfolg. 
Philipp Süß (Augsburg), Konrad 
Ginzel (Leipzig) und Benjamin 
Kies (Halle) mussten gleich zu 
Beginn einen Rückschlag ver-
kraften: Ginzel verlor nach einer 
Paddelkollision sein Stechpad-
del – mitten im Strömungskern. 

ten Bundesliga-Tippspiel des 
Augsburg Journals – Woche für 
Woche, Spieltag für Spieltag. Der 
besondere Reiz: Wer richtig liegt, 
punktet – und steht prominent 
im Rampenlicht?

So funktioniert’s: Für jeden 
exakt getippten Spielausgang 
gibt es drei Punkte, für die rich-
tige Tendenz einen Punkt. Alle 
Ergebnisse fließen in unsere 
wöchentliche VIP-Tipp-Tabelle, 
die im AJ REPORTER veröffent-
licht wird. Zusätzlich wartet zu 
Saisonbeginn ein Extra-Tipp: Wo 
landet der FC Augsburg zum Sai-
sonende? Wer hier richtig liegt, 
sichert sich zusätzliche Punkte.

Weserstars Bremen. Dort sam-
melte er in seiner Premierensai-
son beachtliche 66 Scorerpunkte, 
bevor er in die Bayernliga wech-
selte. Dass er auch eine Liga hö-
her sofort zu den Leistungsträ-
gern zählen würde, bewies er in 
Schongau mit 31 
Punkten aus nur 
15 Spielen.

„Mit An-
ton konnten wir 
einen sympa-
thischen Roh-
diamanten ge-
winnen“, urteilt 
EHC-Coach Bob-
by Linke. „Er bringt viel Talent 
mit, muss aber im taktischen 
Bereich noch zulegen.“ Dass man 
dem jungen Stürmer in Königs-
brunn Entwicklungsspielraum 
einräumen will, unterstreicht 
Linkes Verweis auf gezielte Som-
merarbeit: Wer sich verbessern 
wolle, müsse investieren. Bei 
Egle scheint die Bereitschaft vor-
handen.

Auch Luca Kinzel steht ex-
emplarisch für das neue Königs-
brunner Profil: jung, technisch 
stark, entwicklungsfähig. Der 
19-Jährige kam Anfang des Jah-
res vom EV Füssen nach Königs-
brunn und überzeugte dort rasch 
mit Übersicht und Spielwitz. 
Ausgebildet wurde Kinzel beim 

Mit einem hart erkämpften 
5:4-Auswärtssieg beim 1. 
FC Nürnberg ist dem TC 

Augsburg ein Auftakt nach Maß 
in der 2. Bundesliga Süd gelun-
gen. In einer Begegnung voller 
Spannung und hochklassiger 
Matches setzte sich das Team 
aus der Fuggerstadt nach einem 
3:3-Zwischenstand in den Ein-
zeln dank zweier gewonnener 
Doppel durch – ein erstes Aus-
rufezeichen im Kampf um die 
Tabellenspitze.

Dabei hatten beide Teams be-
reits zu Beginn deutlich gemacht, 
dass sie sich für diese Saison 
viel vorgenommen haben. Der 
TCA, der nach dem Abstieg aus 
der 1. Bundesliga im Jahr seines 
125-jährigen Bestehens den Wie-
deraufstieg ins Visier nimmt, trat 
ebenso in Bestbesetzung an wie 
Gastgeber Nürnberg, der sich im 
Vergleich zur Vorsaison ambitio-
nierter präsentieren will.

Einen gelungenen Einstand 
feierte dabei der erst 21-jährige 
US-Amerikaner Martin Damm. 
Gegen den slowenischen Rou-

Mit einem ebenso ge-
schlossenen wie schnel-
len Lauf sicherten sich 

die deutschen U23-Damen im 
Canadier-Einer (C1) bei den 
Mannschaftswettbewerben der 
Wildwasser-WM den Weltmeis-
tertitel. Es war eine Vorstellung 
der Konzentration und der Ner-
venstärke – und Ausdruck eines 
neuen Selbstbewusstseins im 
deutschen Team.

Lucie Krech und Kimber-
ley Rappe (beide Leipzig) so-
wie Schlussfahrerin Jannemien 
Panzlaff (Schwerte) brachten 
ihren Lauf nahezu fehlerfrei ins 
Ziel. Nur eine Torstabberüh-
rung – die geringste Strafzeit im 
gesamten Feld – und eine sou-
veräne Führung von über zwei 

Am 23. August startet der FC 
Augsburg in die neue Bun-
desliga-Saison – und da-

mit beginnt auch unser exklusi-
ves VIP-Tipp-Spiel im Augsburg 
Journal REPORTER. In rund fünf 
Wochen rollt der Ball wieder – 
und alle teilnehmenden Unter-
nehmen müssen bis dahin ihre 
ersten Tipps sowie ihre Prognose 
zum FCA-Tabellenplatz am Sai-
sonende abgegeben haben.

Ob Neuzugang oder lang-
jähriger Mitspieler: Jetzt ist der 
ideale Zeitpunkt, um sich für 
eine Teilnahme anzumelden! 
Zahlreiche Firmen aus der Re-
gion messen sich beim belieb-

Während andernorts in 
der Bayernliga das große 
Stühlerücken begonnen 

hat, sendet der EHC Königsbrunn 
ein deutliches Signal in Richtung 
Stabilität und Entwicklung. Mit 
Anton Egle und Luca Kinzel 
bleiben zwei der vielverspre-
chendsten Offensivspieler der 
vergangenen Spielzeit dem Klub 
erhalten – und das trotz kursie-
render Wechselgerüchte. Für die 
ambitionierten Schwaben ist 
das ein strategisch bedeutsamer 
Schritt, um die sportliche Ent-
wicklung nachhaltig voranzu-
treiben.

Insbesondere die Personalie 
Anton Egle weckt Erwartungen. 
Der 22-Jährige stieß im Dezember 
vergangenen Jahres aus Schon-
gau zu den Brunnenstädtern, 
wo er den verletzten US-Ame-
rikaner Hayden Trupp ersetzte. 
Dass er nicht bloß Lückenfüller 
sein würde, machte der Schwede 
schnell deutlich: Mit einem Hat-
trick gegen den späteren Meister 
aus Erding und weiteren sehens-
werten Auftritten spielte sich 
Egle binnen weniger Wochen in 
die Herzen der Anhänger.

Dabei war seine Laufbahn 
alles andere als geradlinig. Erst 
2023 wagte Egle den Sprung von 
Schweden nach Deutschland – 
in die Regionalliga Nord, zu den 

rend Rikl/Satral nach Satzrück-
stand zurückkamen und den 
entscheidenden fünften Punkt 
sicherten. Die knappe Niederlage 
von Wiedenmann/Barnat konn-
te den Gesamterfolg nicht mehr 
gefährden.

„Das war heute Werbung für 
die 2. Bundesliga“, resümierte 
TCA-Managerin Maja Braun-
walder sichtlich zufrieden. 
„Nach dem Abstieg wussten wir, 
dass wir uns auch in dieser Liga 
alles erarbeiten müssen. Aber 
unser Teamgeist war heute der 
Schlüssel.“

Bereits am kommenden Frei-
tag wartet mit dem TC Bad Vil-
bel der nächste Härtetest auf die 
Augsburger – diesmal vor hei-
mischer Kulisse im Siebentisch-
wald. Gegner ist der Vorjahres-
meister, der trotz Titelgewinn 
auf den Bundesliga-Aufstieg 
verzichtet hatte. Dann wird sich 
zeigen, ob Augsburg seinen An-
spruch auf die vorderen Tabel-
lenplätze untermauern kann. 
Tickets gibt es online und an der 
Tageskasse.

Dass das Trio dennoch komplett 
ohne Strafsekunden ins Ziel 
kam, war Ausdruck beeindru-
ckender Nervenstärke. Schluss-
fahrer Süß sorgte für den nötigen 
Druck von hinten – und machte 
sein enttäuschendes Ausschei-
den im Einzelwettbewerb wie-
der wett. Am Ende reichte es zu 
Bronze hinter Tschechien und 
Frankreich.

In den Einzelrennen der Ju-
nioren setzten Neele Krech 
(Rang 3) und Pascal Brandenburg 
(Rang 5) Achtungszeichen. Anton 
Weber zeigte trotz Fahrfehlern 
Potenzial, während Philipp Süß 
bei den U23 im Einzel vorzei-
tig ausschied. In den Junioren-
Teamrennen reichte es für beide 
Mannschaften zu Platz fünf.

Das ist aber längst nicht al-
les: Die teilnehmenden Unter-
nehmen werden im Laufe der 
Saison auch über unsere Social 
Media-Kanäle vorgestellt. So 
sorgt der VIP-Tipp nicht nur für 
Spannung, sondern auch für 
Aufmerksamkeit – und das weit 
über die Region hinaus.

Und das lohnt sich! Der Sie-
ger des VIP-Tipps erhält zum 
Saisonende eine ganze Werbe-
seite im AJ REPORTER gratis. 
Auch Platz zwei und drei dürfen 
sich über attraktive Preise freu-
en.

Wir freuen uns auf Ihre Tipps 
– und eine spannende Saison. 

HC Davos, einem der renom-
miertesten Ausbildungsvereine 
im Schweizer Eishockey. Für die 
deutschen U17- und U18-Aus-
wahlen stand er ebenfalls bereits 
auf dem Eis.

In den Play-offs der vergan-
genen Saison 
zählte Kinzel zu 
den auffälligs-
ten Spielern im 
EHC-Dress – eine 
Leistung, die ihm 
die Auszeichnung 
zum „Rookie des 
Jahres“ im Fach-
magazin Eisho-

ckey News einbrachte. „Trotz 
seines jungen Alters hat er einen 
hohen Hockey IQ“, lobt Trainer 
Linke. Gleichzeitig benennt er 
den entscheidenden Entwick-
lungsbereich: „Wenn Luca an sei-
ner Kraftausdauer arbeitet, wird 
er sein Potenzial noch deutlich 
besser ausschöpfen können.“

Der Verein sieht sich auf 
einem guten Weg – auch orga-
nisatorisch: Die Nachfrage nach 
Dauerkarten für die kommende 
Saison ist bereits hoch. Alle bis-
herigen Inhaber, auch jene aus 
den Play-offs, haben noch bis 
zum 1. August ein Vorkaufsrecht 
auf ihre angestammten Plätze. 
Die Karten sind online oder in 
der Geschäftsstelle erhältlich.

Positiver Saisonauftakt

TC Augsburg gewinnt mit 5:4 beim 1. FC Nürnberg

Anton Egle und Luca Kinzel bleiben dabei
Kontinuität beim EHC Königsbrunn

Anton Egle konnte beim EHC Königsbrunn schon in 
der letzten Saison überzeugen.    Foto: Dietmar Ziegler

ANTON EGLE EIN 
ROHDIAMANT 
LAUT LINKE

U23-Canadierinnen holen Gold, Herren erkämpfen Bronze

Beim VIP-Tipp für die kommende Bundesliga-Saison

Teilnahme unter der (0821) 34 774 32 oder per Mail an: 
info@augsburgjournal.de mit dem Betreff: VIP-Tipp

Jetzt mitmachen!

Weltmeisterlich im Wildwasser

Mit großartigem Teamgeist siegte der TC Augsburg zum Auftakt in der 2. Bundesliga beim 1. FC Nürnberg mit 
5:4 (v.l. Michael Vrbensky, Martin Damm, Luca Wiedenmann, Patrik Rikl, Jiri Banat, Jan Satral, Tom Bittner).  
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Foto: Philipp Reichenbach 
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Sudoku

Sudoku Nr. 6 Sudoku Nr. 6

Sudoku Nr. 4 Sudoku Nr. 4

Sudoku Nr. 5 Sudoku Nr. 5

2 8 9 1
8 9 1 4

7 5
2 7 6

1 6 7 3 8
9 3
1 3
5 2 7 1

4 3

6 4 2 8 3 7 9 5 1
3 8 5 9 2 1 4 6 7
7 9 1 4 5 6 2 3 8
4 5 8 3 1 2 7 9 6
2 1 6 7 9 4 3 8 5
9 3 7 5 6 8 1 4 2
1 6 4 2 8 3 5 7 9
5 2 3 6 7 9 8 1 4
8 7 9 1 4 5 6 2 3

4 1 2 6 7
9 8 6

5 2
3 7
6 2 9 5

9 7 1
3

1 9 5 8
8 1 2

8 4 5 1 3 9 2 6 7
2 9 7 8 6 4 1 5 3
3 6 1 7 5 2 8 4 9
4 8 3 5 1 7 6 9 2
1 7 6 2 9 8 4 3 5
9 5 2 3 4 6 7 1 8
6 2 9 4 8 5 3 7 1
7 1 4 9 2 3 5 8 6
5 3 8 6 7 1 9 2 4

2 9 6
1 3 5 4 9

8 7
6 1 7 2

9 5
5 1

2 7 3 8
8 3

6 2 5

2 5 4 8 9 7 3 1 6
7 1 3 5 6 4 2 9 8
8 9 6 3 1 2 7 4 5
5 6 1 7 4 8 9 3 2
4 8 2 9 3 6 1 5 7
9 3 7 2 5 1 6 8 4
1 2 5 4 7 3 8 6 9
6 7 9 1 8 5 4 2 3
3 4 8 6 2 9 5 7 1

Sudoku normal Nr. 79

Treppen-Sudoku

Stairstep 28

Nr. 10 Nr. 10

Nr. 12 Nr. 12

Nr. 11 Nr. 11

2 3 8 1
9 3

3 7
7

5
6 2 8 4

6 5
4 8 6 1
5 9 3

2 6 4 3 7 8 1 9 5
9 1 7 5 6 2 4 8 3
5 8 9 4 3 7 6 2 1
4 7 5 1 8 6 9 3 2
8 3 2 7 1 4 5 6 9
6 9 3 2 5 1 8 7 4
1 2 6 9 4 3 7 5 8
3 4 8 6 9 5 2 1 7
7 5 1 8 2 9 3 4 6

6 1
1 3

5 9
3

5 2 8
2 5 8

1 7 6
8 2 4

4 7 9

9 6 2 8 4 5 3 1 7
7 1 3 2 6 8 4 9 5
5 4 9 7 1 3 8 2 6
8 7 4 6 2 1 9 5 3
1 9 5 3 7 4 2 6 8
2 3 6 5 8 9 7 4 1
4 5 1 9 3 7 6 8 2
6 8 7 1 9 2 5 3 4
3 2 8 4 5 6 1 7 9

6 1 3
4 9

5 1
1 4

9
7 5 8 3

6 2
7 1
2 9 3 7

9 5 6 7 2 4 8 1 3
1 2 8 6 3 7 5 4 9
3 4 5 1 9 6 2 8 7
5 1 3 4 8 9 6 7 2
8 7 2 3 4 1 9 6 5
6 9 7 2 5 8 1 3 4
4 6 1 5 7 2 3 9 8
7 3 9 8 1 5 4 2 6
2 8 4 9 6 3 7 5 1

Stellenmarkt
Wir suchen Sie als

Pädagogische Fach- oder Hilfskraft (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

im Gruppenschichtdienst

Wir sind ein Zuhause für Kinder
auf einem Gutshof im Grünen

Wir bieten:
 sinnvolle Arbeit✔

✔ attraktive Vergütung
✔ zahlreiche Benefits

 ein sympathisches Team✔

 Fort- und Weiterbildungen✔

Mehr Infos: www.zuhause-guthemerten.de
Gut Hemerten 1  •  86692 Münster/Lech

Tel: 08276 / 88 73 870

Bewerbung per Mail an:
bewerbung@holzwinkel-sozialprojekte.de

HHEEIILLPPÄÄDDAAGGOOGGIISSCCHHEE EEIINNRRIICCHHTTUUNNGG
DDEERR KKIINNDDEERR-- UUNNDD JJUUGGEENNDDHHIILLFFEE
MMIITT DDEEMM FFÖÖRRDDEERRSSCCHHWWEERRPPUUNNKKTT
SSEEEELLIISSCCHHEE GGEESSUUNNDDHHEEIITT

Zum nächstmöglichen Termin suchen wir Sie als

Assistent (m/w/d)  
der Geschäftsleitung

in Teilzeit (20 Wochenstunden)
Interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre  

Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer  
Verfügbarkeit und Ihrer Gehaltsvorstellung an

J. Scherer Elektroanlagen GmbH
Josef Scherer

Hartwaldstraße 10, 86504 Merching
post@js-elektroanlagen.de

Unternehmer im Festeinsatz mit 
7,5to/12to/18to/SZGM für Tagestouren. 
Feste Touren/zeitnahe Bezahlung! 

Begegnungsfahrer (m/w/d) mit SZGM 
in der Nachtschicht

Unternehmer im Festeinsatz mit 
7,5to/12to/18to/SZGM für Tagestouren. 
Feste Touren/zeitnahe Bezahlung! 

Begegnungsfahrer (m/w/d) mit SZGM 
in der Nachtschicht

Fa. Neigert 
Renovieren und Sanieren 
Alle Arbeiten rund ums Haus!
u 08293/95 10 54
u 0171/270 76 38
alexander.neigert@icloud.com

Fa. Neigert 
Renovieren und Sanieren 
Alle Arbeiten rund ums Haus!
u 08293/95 10 54
u 0171/270 76 38
alexander.neigert@icloud.com

Fa. Neigert
Renovieren und Sanieren
Alle Arbeiten rund ums Haus!
Trockenbau-Innenarbeiten-Dachrinnen-
säuberung

Eternitdach undicht?
Fa. Klaiber GmbH: Umdeckung mit 
Trapezblechen, Dachsandwichpaneelen, 
Lichtplatten und Asbestentsorgung. 
Tel. 0 73 22/8 07 92 10 oder  
01 76/10 20 70 40   
www.klaiber-dach-wand.de

www.peci-bayern.de
Tel.: 0171 / 60 67 114

Fugenabdichtung
Fassaden
Fenster & Türen
Metall, Holz, PVC, Glas
Brandschutzfugen nach DIN
Stein & Granit
Betonsanierung
Sanitärfugen
Sanierungsfugen aller Art

Fugen-Peci | Sportallee 19b | 86368 Gersthofen
info@fugen-peci.de

PECIFUGEN

www.peci-bayern.de
Tel.: 0171 / 60 67 114

Fugenabdichtung
Fassaden
Fenster & Türen
Metall, Holz, PVC, Glas
Brandschutzfugen nach DIN
Stein & Granit
Betonsanierung
Sanitärfugen
Sanierungsfugen aller Art

Fugen-Peci | Sportallee 19b | 86368 Gersthofen
info@fugen-peci.de

PECIFUGEN

www.peci-bayern.de
Tel.: 0171 / 60 67 114

Fugenabdichtung
Fassaden
Fenster & Türen
Metall, Holz, PVC, Glas
Brandschutzfugen nach DIN
Stein & Granit
Betonsanierung
Sanitärfugen
Sanierungsfugen aller Art

Fugen-Peci | Sportallee 19b | 86368 Gersthofen
info@fugen-peci.de

PECIFUGEN

Jurc & Steck 
Malerbetrieb GmbH & Co. KG
Kopernikusstraße 75 • 86179 Augsburg
Tel.: 08 21 / 59 51 39 • info@jurc-steck.de

Birkenfeldstr. 9 · 86157 Augsburg
Telefon 08 21- 52 50 25 · Fax 08 21- 52 50 29

info@elektro-saxenhammer.de
www.elektro-saxenhammer.de

Fa. Obermeier
Wir entrümpeln für Sie:

Wohn- und Haushaltsauflösungen 
vom Keller bis zum Dach.

Besenrein, kompetent & zuverlässig
Verwertbares wird angerechnet

Ihre Kummer-Nummer:
 ☎ 0179/6597168

Auch Selbstfahrer-
Lkw bis 3,5 t. (mit 
FS Kl. B) oder 
7,5 t.: sicheres 
Arbeiten z. B. 
Malerarbeiten, 
Dachrinnen-, 
Fenster- u. Vor-
dachreinigung… 
Arbeitshöhe 20, 
26 und 30 m!
Auch Scheren- 
und Teleskop-
bühnen verfügbar!

Hebetechnik-

Container -

Tel. (0821) 95018 • www.eser.de

Mietpark
Baumaschinen- und

Anhängervermietung
Erdbewegung • Baggerbetrieb

Container
Aushub • Bauschutt

Gartenabfälle • Sperrmüll
Lieferung von Sand, Kies,

Rimul und Erde,
von 1 bis 30 cbm

Garten & Floristik

Handwerk

Service

Sonn+Feiertag von 8.00-11.00 geöffnet

Kolbergstraße 14
Telefon 08 21 / 72 11 88

Schackstr./Ecke Zietenstr. 1
Telefon 08 21 / 90 72 73 73

Gastro Handwerk Handwerk

Branchenführer

Baumpflege Gutachten
Baumschnitt
Fällungen

Baumschnitt
und Fällungen
Ausgebildet, staatlich
geprüft und zertifiziert

Kostenfreie Angebote
vor Ort!

Tel. 0821/9984099 · www.konze-laur.de
kostenlose Angebote vor Ort

Hochwasserdichte 
Kellerfenster

zum Nachrüsten
inkl. Bauwerks-

abdichtung

nach ift-Rosenheim Richtlinie FE-07/1geprüft

Beratung + Verkauf + Montage
Tel.: 0906/22934 oder www.fensterplus.net

Mobil 0176 - 62 76 17 82 
www.brunnen-bayern.de 

kontakt@brunnen-bayern.de

Balmes Brunnen GmbH 
Brunnen

Balmes

K�tcn. �pa.un. 
u.n.J. J.i.a 

Umwelt �Ntn! 

Anlagen
Technik

Leichtle
Wasser Wärme und mehr ...

AnlagenTechnik Leichtle GmbH • Geschäftsf.: Arthur Leichtle, Michael Scherer
Tel. 082 91/13 59 • Im Oberdorf 1 • 86441 Zusmarshausen
www.anlagentechnik-leichtle.de • mail@anlagentechnik-leichtle.de

heizung
klima

Wir schließen Ihre Heizung auch 
an Fern- und Nahwärmenetz an

sanitär
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Alte Kellerböden schnell sanieren
EFFEKTIV / Fußbodensanierung durch den Profi

Ob als Lager- oder
Hobbyraum – in Zeiten
steigender Grundstücks-
preise gewinnt der Keller
an Bedeutung. Vor allem in
älteren Eigenheimen ist
das Souterrain über die
Jahre oft stiefmütterlich
behandelt worden, ent-
sprechend groß ist der Sa-
nierungsstau. Feuchte und
unebene Fußböden sind
keine Ausnahme. Eine Sa-
nierung ist immer Aufgabe
des Fachhandwerkers,
denn wenn hier Fehler
passieren, leidet oft die
Bausubstanz. Bisher war es
recht aufwendig, einen
Kellerboden zu sanieren,
da mehrere Arbeitsgänge
notwendig waren und

Trocknungszeiten einge-
halten werdenmussten.

Schneller und besser

Um schnellere und bessere
Ergebnisse zu erzielen, hat
Saint-Gobain Weber ein
innovatives Bodensanie-

rungssystem entwickelt.
Der selbstverlaufende Bo-
dendichtspachtel
weber.tec 932 gleicht Un-
ebenheiten aus und dich-
tet dabei gleichzeitig ab.
Wartezeiten und erneute
Anfahrt zwischen den Ar-
beitsgängen entfallen. Es
bindet schnell ab und ist
bereits nach drei bis fünf
Stunden begehbar. Leichte
Belastungen sind nach 24
Stunden möglich, die volle
Aushärtung braucht nur
sieben Tage. Danach ist der
neue Boden abriebfest und
kann ohne Überarbeitung
direkt genutzt werden.
Weitere Informationen er-
halten Sie im Fachhand-
werk. (pr/txn)

Selbstverlaufender Dichtspach-
tel gleicht Bodenunebenheiten
aus und dichtet dabei die Flä-
che ab.
Foto: Saint-Gobain Weber/txn

Autohaus✓

Bad/Sanitär✓

DÜRRWANGER
Badsanierungen

Haunstetten - Jahnstraße 42
Tel. 0821/812266 - Fax 87919

Wir erneuern Ihr Bad! 
- komplett
- alters- u. behindertengerecht
- fachmännisch
- sauber & schnell

Lichtschachtabdeckungen und 
Insektenschutzgitter vom Fachmann 
– immer die passende Lösung.

Christian Rabus  - ehemals Flitec -
Alpenstraße 12a • 86836 Lagerlechfeld
Tel. 08232-503 10 02 • Mobil 0171-710 27 10
info@insektenschutz-rabus.de
www.insektenschutz-rabus.de

Insektenschutz✓Winterpreise 
noch bis 31.03.

Terrassenüberdachungen  
Wind- und Sonnenschutz  

Balkonverglasung 
Konstruktion – Design – Ausführung 

Leichtmetall Bauweise

Wenn’s wirklich gut 
werden muss!

Monteure gesucht! m/w/d

Rolladen, Jalousien, Markisen,
Sonnenschutz, Rolltore
REPARATURDIENST

Messerschmittring 42 ½ · Königsbrunn
Tel. 08231/989770 · Fax 08231/9897733

www.zwick-rolladen.de

Sonnenschutz✓

Heizung/Sanitär✓
Wolfgang Kuhlmann

Inh. Roland Siering e.K.

Georgenstr. 29, 86152 Augsburg
Tel. /Fax 0821 /518728

• SANITÄR
• KUNDENDIENST
• WARTUNG
• HEIZUNG
• ROHRREINIGUNG
• SPENGLEREI

Meisterbetrieb des Handwerks

Wir liefern – wir beraten:

Sämtliche Komponenten

für Heizung, Solar, Klima 

und Warmwasser, perfekt

abgestimmte Energie-

Systeme Fa. DTC GmbH

    0176 / 810 550 96

   info@dtc-x-net.com

 Energie - Systeme

Wir liefern – wir beraten:

Sämtliche Komponenten

für Heizung, Solar, Klima 

und Warmwasser, perfekt

abgestimmte Energie-

Systeme Fa. DTC GmbH

    0821 / 567 343 22

   info@dtc-x-net.com

Energie-Systeme

0172-8230654

Telefon 01 74 / 3 16 33 70
maerzdaniel@yahoo.de

Baumpflege 
März
•  Baumpflege u. Baum- 

fällungen (Klettertechnik)
•  Garten- und 

Landschaftspflege
• Wurzelstockfräsen

Bäume (-pflege)✓

PROFESSIONELLE BERATUNG,
PLANUNG & MONTAGEPLANUNG & MONTAGEPLANUNG & MONTAGE

Alemannenstr. 8 
86517 Wehringen
www.kücheninsel.de

Küchen✓

Kellerabdichtung · Sperr- und Sanierputze -
schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen
Schimmel und Kondensfeuchte
Veinal®-Kundenservice  www.veinal.de

Mauertrockenlegung✓

Maler- und 
Lackierermeister

Schlossbergstr. 14
86872 Scherstetten
Tel. 0 82 62/10 43 oder 
Tel. 01 74/3 27 52 22
wolfgang@maler-glas.de
www.maler-glas.de

Malerarbeiten✓

Ausstellungsraum
Klosterlechfeld 

Am Wäldle 12 • Tel. 08232/77426
Di., Mi., Fr. 14.00-18.00 Uhr
www.koch-ueberdachungen.de

Balkone✓

Ärgert Sie Ihr Garagentor?
Reparatur, Wartung, kompl. Renovierung, 
Austausch, Garagentore, Garagentüren, 
Torantriebe, Alu-Haustüren, Alu-Hoftore, 
Alu-Zäune, Keller-Sicherheitstüren.

Fa. IT&T Günter Aschbacher
Tel. 0821-703527  ·  Fax 709019

www.tuer-und-tortechnik.de

Garagentore✓

Garten- u. Landschaftsbau | Meisterbetrieb 

Alemannenstraße 10 | 86517 Wehringen

Tel. (01 76) 63 22 63 67 o. (01 77) 56 60 975

Baumschule✓

Schlüsseldienst✓

Bgm.-Wohlfahrt-Straße 17
86343 Königsbrunn

NOTFALL-RUFNUMMER

 08231 88041
schluessel-schulz@online.de
www.schluessel-schulz.de

Insektenschutzgitter und  
Lichtschachtabdeckungen vom Fachmann  
– immer die passende Lösung

Maler- und 
Lackierermeister

Mobil  0174/3275222
Schloßbergstr. 14 · 86872 Scherstetten
Tel. 08262/1043 · Fax 08262/9684990

Mitarbeiter
GESUCHT!

 Altbausanierung 
 Trockenbau 
 Um- und Ausbau  
 Fliesenleger ... und mehr

Tel. 0 82 33 - 79 45 31
srockbau@gmx.de Srockbau.de

Renovierungen aller 
Art 

Fachfirma mit 
langjähriger Erfahrung
Tel: 0176 / 35 36 9001

MEISTERHANDWERKS-
BETRIEB bietet:

• Komplette 
Dachfenstersanierung

• Alt- und Neubau
Dachfenstermontage
 • DACHREINIGUNG +

DACHBESCHICHTUNG
• SPENGLERARBEITEN

UNSCHLAGBARES PHOTOVOLTAIK
GESAMTPAKET AB 14.500 Euro

• qualitativ hochwertige Produkte 
(namentlicher Hersteller)

• 10 kwh Batteriespeicher 
• 10 kwh Wechselrichter  
• 22 Module 460 Watt Module  
• inklusive Montage

Wir bieten als Fachfirma eine langjäh-
rige Erfahrung für Photovoltaikanlagen

Tel: 0176 / 35 36 9001

Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten

Telefon 
0176/43137600

Cornelia Klaus
Mediaberaterin AJ-REPORTER

Sie wollen Ihre Immobilie 
vermieten oder verkaufen?

Bolsinger Immobilien
SERIÖS · ZUVERLÄSSIG · KOMPETENT

Göggingen · Wellenburger Straße 9
www.ib-web.de · info@ib-web.de

 08 21/4 54 46 43

Wir geben Inhalten eine leichte Form

Willkommen im Erfolgsteam.
Die Firma Reich ist ein familiengeführtes Unternehmen, das seit 80 Jahren 
eine feste Größe im Behälterbau aus glasfaserverstärktem Kunststoff (GFK) 
am Markt ist. Diese lange Erfahrung und Kompetenz hat das Unternehmen 
zum bundesweiten Marktführer entwickelt. Möchten auch Sie Ihre Kompetenz 
in ein erfolgreiches Unternehmen einbringen?

Wir suchen für unseren Standort in 86932 Pürgen einen

Helfer/in als Maschinen- und 
Anlagenführer/in, Kunststofftechnik (m/w/d)
Ihre Qualifikation:
– Idealerweise gutes technisches Verständnis
– Ein Quereinstieg ist jederzeit möglich
– Sichere Deutschkenntnisse Niveau B2
– Teamfähigkeit
– Zuverlässigkeit

Ihre Aufgaben:
–  Unterstützung bei der Bedienung und Überwachung unserer

Produktionsmaschinen
– Prüfen und Sicherstellen unserer Qualitätsmerkmale
– Weitere positionsübliche Tätigkeiten in der Produktion

Wir bieten:
– Aufgeschlossenes, dynamisches Team
– Interessante Tätigkeit in einem wachsenden Unternehmen mit Zukunft
– Umfassende Einarbeitung
– Langfristige Perspektiven und einen sicheren Arbeitsplatz

Sie fühlen sich angesprochen? Wir freuen uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Frau Claudia Maier: info@reich-tank.de

Kunststoffverarbeitung Reich GmbH
Am Kornfeld 2 · 86932 Pürgen

Tel.: 0 81 96/93 03 10 · www.reich-tank.de

Wir suchen Dich!

Bürokraft (m/w/d)
in Teilzeit oder Minijob

sofortigen Einstieg

Du möchtest Teil unseres Teams werden und
unsere Buchhaltung um eine/n wertvolle/n,
emphatische/n Mitarbeiter/in ergänzen?

Dann freuen wir uns auf Deine aussagekräftige
Bewerbung an: info@zumschreiner.de

oder unter 08272/99423-0

Wir sind für Sie da!
Jetzt Anzeige schalten

Telefon 0176/43137600

Cornelia Klaus Mediaberaterin AJ-REPORTER
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Wir werden für Sie tätig:
-  Erd-, Feuer-, See- und 

Naturbestattungen
-  Überführung im In- 

und Ausland
-  Bestattungsvorsorge mit 

fi nanzieller Absicherung

Deuterstraße 10
86356 Neusäß
(direkt beim Zentralklinikum)

Tel. 08  21  -  450  45  75

Thyssenstr. 31
86368 Gersthofen

www.pius-bestattungen.com

Bauernbräustr. 1a
86316 Friedberg

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,
Testamentserstellung – guter Rat zahlt sich aus!

Dr. Gerald Marimón,
VorsorgeAnwalt

für Augsburg und Umland
Terminreservierungen 
Tel.: (0821) 660 98 1-0

Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Testamenterstellung
Guter Rat – individuell, persönlich und preiswert

Beratung auch sicher über das Telefon/Skype/Teams/Zoom usw. 

Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung,
Testamentserstellung – guter Rat zahlt sich aus!

Dr. Gerald Marimón,
VorsorgeAnwalt

für Augsburg und Umland
Terminereservierungen
Tel.: (0821) 660 98 1-0

„Der beste Abfall ist der, der nicht erst auf den Straßen und Plätzen landet.“ Mit rund 6200 Teilneh-
menden erreicht die Aktion „Augsburg – Sauber ist in!“ einen Höchststand. Allein etwa 4000 Kinder und 
Jugendliche haben sich an der Aktion des Abfallwirtschafts- und Stadtreinigungsdienstes (AWS) beteiligt 
und mehr als 120 Kubikmeter Abfall gesammelt. Der AWS würdigte das Engagement der kleinen und großen 
Helferinnen und Helfer mit einer Dankesveranstaltung in der Augsburger Puppenkiste.

 Das Kasperl aus der Puppenkiste:

Zitat der Woche
Gerade den neuen Vertrag 
unterzeichnet, da kann der 
FCA-Fußballer schon wie-
der feiern: seinen Geburts-
tag am Donnerstag.  

Geburtstag
der Woche
Mert Kömür (20)

Ich war noch nie Ballonfahren, 
aber es war immer mein gro-
ßer Traum“, verriet uns Bir-

git Scheidter. Den erfüllten das 
AUGSBURG JOURNAL und LOT-
TO Bayern unseren Gewinnern 
bei einer Fahrt über Augsburg. 
Für Werner Gum war es bereits 
die zweite Ballonfahrt: Im Feb-
ruar durfte er im Tannheimer Tal 
in die Lüfte steigen. Die Winde 
trieben die alsbald adelige Trup-
pe unter der kundigen Naviga-
tion von Norbert Schneider von 
Pioneer Travel aus der Nähe von 
Stadtbergen bis hinter Friedberg. 
Das Fazit war durchweg posi-
tiv. Damian Sordon fand etwa: 
„Wetter war toll, Landung war 
toll“. Lena Scheidter: „Mir hat‘s 
sehr gut gefallen, mega gut!“  jg

Happy Ballontruppe (hinten von links): Werner Gum, Pilot Norbert Schneider von Pioneer Travel, Lena und Birgit Scheidter, AJ REPORTERIN 
Julia Greif, Damian Sordon sowie (vorn von links) AJ Media Manager Harald Schnelzer und Dr. Leopold Weckbach von LOTTO Bayern.

OB Eva Weber (CSU, Mi.) begrüßte die Gäs-
te im Gögginger Kurhaus – an ihrer Seite 
Bürgermeisterin Martina Wild (Grüne) und 
Bürgermeister Bernd Kränzle (CSU).

... mit LOTTO Bayern und dem Augsburg Journal REPORTER über Augsburg

„Wir sind abgehoben!“

Was für ein Ausblick: Augsburg von oben.

Das Malen ist wie die Musik: 
unabdinglich.“ Man werde 
unruhig, wenn man eine 

Weile nicht malt, sagt Dr. Klaus 
Nowotny. Unter dem Titel „Rück-
schau“ präsentiert er zu seinem 
90. Geburtstag eine Auswahl aus 
seinem über Jahrzehnte gewach-
senen künstlerischen Werk im 
Unteren Schlösschen in Bobingen. 
Die Ausstellung beim Kunstverein, 
wo er seit vielen Jahren Mitglied 
ist, ist  bis 3. August jeweils diens-
tags, mittwochs und sonntags von 

14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Kunst und Medizin liegen in 

der Familie: Großvater und Onkel 
haben auch schon gemalt. Sein 
Vater war Chirurg, Nowotny wur-
de Radiologe: „Das lag mir, weil 
ich so ein optischer Mensch bin“.

Er fand nach Feierabend, oft 
spät nachts, den Weg in sein Ateli-
er, begann mit Schwarzweißfoto-
grafie. Er verschickte Praxis-Weih-
nachtskarten mit seinen Motiven, 
und stellte immer Bilder von sich 
in der Praxis aus. „Das war immer 

Das Titelbild der Ausstellung zeigt Essaouira in Marokko. Wie hier malt oder skizziert No-
wotny oft an Ort und Stelle bei einer Führung. Gern fährt er mit Freunden in den Malurlaub.

V.li.: Jörg Kamenz GF der VGRD GmbH Region Süd, Sascha Kapfelsperger, Regionalleiter 
Vertrieb & Service Volkswagen, Michael Wörle, Bürgermeister Gersthofen, Michael Agsteiner, 
GF der Schwaba GmbH, Peter Modelhart, Sprecher der GF der VGRD GmbH und Horst Dietrich, 
Leiter Bereich Gebrauchtwagen, Audi AG Vertrieb Deutschland Fotos: Stefan Winterstetter

Dr. Klaus Nowotny zeigt zum 90. Geburtstag seine Werke beim Kunstverein Bobingen

Diagnose: kreativ!
sehr lustig, weil ich mich mit mei-
nen Patienten über die Bilder in 
der Praxis unterhalten habe und 
sie zuerst nicht wussten, wer die 
Bilder gemalt hat“, erinnert sich 
Nowotny mit einem Lachen. 

Bei der Vernissage musste 
er es niemandem erklären, vie-
le Wegbegleiter waren da. Sohn 
Andreas Nowotny, 57, sprang für 
den erkrankten Gitarristen ein. Er 
komponiert, ist aber hauptberuf-
lich auch kein Künstler, sondern 
IT-Projektmanager.  jg

An den Sonntagen ist Klaus Nowotny persön-
lich anwesend und freut sich auf Gespräche.

Auffällig:der gelbe LOTTO Bayern-Ballon.

Unsere OB sagt Danke!

Mit der Eröffnung ihres neu-
en Gebrauchtwagenzent-
rums in Gersthofen setzt 

die Schwaba GmbH neue Maß-
stäbe im Automobilhandel. Auf 
einem 32.500 Quadratmeter gro-
ßen Gelände vereint das Unter-
nehmen ab sofort Vertrieb und 
Service von Gebrauchtwagen 
unter einem Dach – mit Fokus 
auf Markenvielfalt, modernste 
Infrastruktur und konsequente 
Nachhaltigkeit.

Bis zu 600 sofort verfügbare 
Fahrzeuge der Konzernmarken 
Audi, Volkswagen, CUPRA, Ško-
da und SEAT unter der haus-
eigenen Plattform „Outletcars“ 
stehen auf rund 10.000 Quad-
ratmetern Ausstellungsfläche 
bereit. Für Service und Repara-
tur stehen 32 vollvernetzte Ar-
beitsplätze zur Verfügung. Ein 
durchdachtes Raumkonzept mit 
loungeartigem Empfangsbereich 
und direkter Verzahnung von 
Verkauf und Werkstatt soll das 
Kundenerlebnis zusätzlich auf-
werten.

Neben dem Fokus auf Kun-
dennähe legt Schwaba großen 

Wert auf Umweltaspekte. Das 
neue Gebäude erzeugt mittels 
Photovoltaikanlage und Bat-
teriespeicher seinen eigenen 
Strom, geheizt und gekühlt wird 
ohne fossile Brennstoffe. Eine 
biologische Wasseraufbereitung, 
extensive Dachbegrünung und 
38 Ladepunkte für E-Fahrzeuge 
unterstreichen den nachhaltigen 
Anspruch des Hauses. Ziel ist die 
Zertifizierung nach dem „Quali-
tätssiegel Nachhaltiges Gebäu-
de“.

„Wir wollen unseren Kunden 
ein echtes Mobilitätserlebnis 

bieten – mit sofort verfügbaren 
Fahrzeugen, kompetentem Ser-
vice und einem außergewöhn-
lichen Ambiente“, so Michael 
Agsteiner, Geschäftsführer der 
Schwaba GmbH. Auch für die 
über 100 Mitarbeitenden bringt 
der Neubau Verbesserungen in 
Ergonomie und Arbeitsklima.

Mit dem neuen Zentrum und 
dem zuvor realisierten Audi-
Neubau verfolgt Schwaba eine 
klare Wachstumsstrategie in der 
Region – und positioniert sich zu-
gleich als Vorreiter für nachhalti-
ge Autohäuser in Deutschland.

Schwaba eröffnet neues Gebrauchtwagenzentrum in Gersthofen

Nachhaltigkeit trifft Service

Ein lauer Abend, gute Ge-
spräche und viele engagier-
te Gäste: Zum dritten Som-

merempfang der Stadt Augsburg 
lud Oberbürgermeisterin Eva 
Weber ins Gögginger Kurhaus 

ein. Inmitten der idyllischen 
Parkanlage bedankte sich die 
OB bei jenen, „die sich über das 
übliche Maß hinaus für unsere 
Stadt einsetzen“. Geladen waren 
Menschen, „die Augsburg im In-

nersten zusammenhalten“ – sei 
es in Vereinen, Rettungsdiens-
ten, Wirtschaft oder Politik. „Un-
sere Stadt lebt von der Tatkraft 
ihrer Bürgerinnen und Bürger“, 
so Weber.

Idyllischer Sommerempfang: 
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